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Unsere Seite für Fernwärme-Interessenten: www.gemeindewerke-oberhaching.de

Service für Kunden und Bürger im Vordergrund

Mit einem breiten Medienangebot sorgen die Ge-
meindewerke Oberhaching (GWO) für die Informa-
tion der Bürgerinnen und Bürger und insbesondere 
der Fernwärmekunden und -interessenten. Neben 
dem vierteljährlich erscheinenden Newsletter „Ober-
hachinger Wärme“, Informationsveranstaltungen für 
Anlieger der jeweils nächsten Bauabschnitte und 
einer regen Pressearbeit ist die GWO-Homepage für 
eine aktuelle und umfassende Information zuständig.

Schon auf der Startseite findet der Besucher die 
wichtigsten und aktuellsten Informationen auf einen 
Blick: Neue Frühbuchertermine, neu erschienene 
Publikationen oder auch Einladungen zu Veranstal-
tungen. Im Infokasten „Aktuelles“ sind generell die 
neuesten Nachrichten zum Projekt zu finden, die 
dann auf weiteren Seiten der Homepage ausführlich 
und meist bebildert nachgelesen werden können.

Auf großes Interesse stößt die Rubrik „Netzausbau“. 
Seit Anfang des Jahres ist dort zum Beispiel unter 
dem Menüpunkt „Das Netz im Überblick“ das ge-
samte Oberhachinger Fernwärmenetz übersichtlich 
dargestellt – von den ersten Anfängen mit den bei-
den Holzhackschnitzel-Heizwerken bis zur Planung 
für den Bauabschnitt 2013. 

Etwa in der Zeit zwischen April und Dezember zeigt 
die Seite „Aktuelle Fernwärme-Baustellen“ Anliegern 
und Verkehrsteilnehmern eine nahezu tagesgenaue 
Aufstellung aller aktuellen und geplanten Baustellen 
und ihrer verkehrstechnischen Auswirkungen und hilft 
dadurch bei der Routenplanung durch das Gemein-
degebiet. Einen Gesamtüberblick über die für ein Jahr 
geplanten Baumaßnahmen gibt die Seite „Bauzeiten-
plan“, die sofort nach Festlegung der entsprechenden 
Bauzeiten für 2013 wieder aktiviert wird.

Wer sich bereits näher mit dem Gedanken an einen 
Fernwärmeanschluss trägt, kann sich in der Rubrik 
„Hausanschluss“ detailliert informieren, wie die 
Wärmeversorgung zwischen den Geothermieboh-
rungen und dem eigenen Heizungskeller funktio-
niert. Über die Preise für einen Hausanschluss und 
Rabattmöglichkeiten gibt die Seite „Vertragsfakten“ 
Auskunft, die auch sämtliche Verträge und relevan-
ten Bestimmungen zur Ansicht oder zum Herunter-
laden enthält.

Die gesamte Homepage wird ständig erweitert und 
aktualisiert und soll zu einem Serviceportal sowohl 
für bestehende und künftige Kunden als auch für 
alle weiteren Interessenten am Geothermieprojekt 
weiterentwickelt werden. Grund genug also, immer 
wieder einmal vorbeizuschauen: 

www.gemeindewerke-oberhaching.de



02/2013 5



02/20136

Andreas Schwankl

„Es ist eine tolle Chance, beim 
Aufbau und der Entwicklung 
einer frisch gegründeten Musik-
schule aktiv mitwirken zu kön-
nen“, erklärte Dipl.-Musiklehrerin 
Stefanie Böhm. Die 28-jährige 
Dipl. Musiklehrerin unterrich-
tet Gitarre sowie musikalische 
Früherziehung und kümmert sich 
nun an vier Stunden pro Woche 
auch um die Organisation von 
Fortbildungen und Lehrerkon-
ferenzen, die Entwicklung neuer 
Kurse oder konzipiert Texte für 
den Internetauftritt der Schule. 
Wichtig ist es der Münchnerin, die 
Lehrer als gutes Team zusammen-
zuschmieden und mit Weiterbil-
dungen beispielsweise im Bereich 
Pädagogik für sehr junge Kinder 
zu fördern. „Zudem planen wir 
einen neuen Kurs „Instrumenten-
karussell“, bei dem Kinder ver-
schiedene Instrumente auspro-
bieren können, um ihre Vorlieben 
herauszufinden“, berichtete sie. 

„Besonders am Herzen liegt mir, 
den guten Sicherheitsstandard in 
den Gemeinden beizubehalten 
und entsprechend zu fördern“, 
meinte Karl Schneid. Seit Anfang 
Januar ist der 42-jährige Polizei-
hauptkommissar neuer stellvertre-
tender Leiter der Polizeiinspektion 
31 in Unterhaching und damit 
auch zuständig für Oberhaching. 
Zuvor arbeitete er acht Jahre 
in Bogenhausen, wo er für das 
Verkehrsgeschehen zustän-
dig war. Zu seinen vielseitigen 
Aufgabengebieten gehören jetzt 
Ordnungs- und Schutzaufgaben 
bei Veranstaltungen, oder Zu-
sammenarbeit mit den Behörden, 
Verbrechensbekämpfung, aber 
auch die Dienstaufsicht in der Ins-
pektion sowie die Mitwirkung bei 
Einsätzen. „Dabei ist eine gute und 
vernetzte Zusammenarbeit mit 
den einzelnen Gemeinden sehr 
wichtig, um präventiv tätig zu sein 
oder im Notfall schnell reagieren 
zu können“, betonte Schneid. 

Stefanie Böhm Karl Schneid

Neuer 2. Kommandant der
Feuerwehr Oberhaching

Musikalische Leitung für 
Musikschule 

Polizei Unterhaching: neu-
er stellvertretender Leiter

„Ich freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit der Vorstand-
schaft und allen Kameraden“, 
meinte Andreas Schwankl nach 
seiner Wahl zum 2. Komman-
danten bei der Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberhaching am 
Heilig-Drei-König Tag. Er löst Max 
Müller ab, der nach acht Jahren 
sein Ehrenamt aus persönlichen 
Gründen nicht weiterführen wird. 
Der 37-jährige Oberhachinger ist 
bereits seit 21 Jahren aktives Mit-
glied bei der Wehr und kümmert 
sich seit sechs Jahren zudem als 
Jugendausbilder gemeinsam mit 
Karlheinz Strähhuber um den 
Nachwuchs. Dies möchte er auch 
als 2. Kommandant aktiv fortfüh-
ren. „Es ist eine große Freude, die 
jungen Leute zu unterstützen“, 
berichtete er. „Ein ausgeglichener 
Altersdurchschnitt in der Feuer-
wehr ist wichtig für die Zukunft.“ 

KybergAKTUELL 	 Aus unserer Mitte
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Verdiente Bürger geehrt

men darstellt, als nur zu schimpfen. Lokführer wurden 
sensibilisiert, ein lärmreduzierter Abstellmodus entwi-
ckelt ebenso wie Prüfung und Wartung der zischenden 
Klimaaggregate. 

Als die „Unermüdliche“ bezeichnete Schelle Martha 
Dosch, die mit ihrem Team seit zehn Jahren die Ca-
feteria im Alten- und Pflegeheim St. Rita organisiert 
und dabei einen echten Treffpunkt für Senioren und 
ihre Angehörigen geschaffen hat. Zudem unterstützt 
sie die Senioren- und Behindertenarbeit und betreut 
Ausflugsfahrten. 

Für seinen außergewöhnlichen Einsatz im Bereich 
Umweltschutz erhielt Eike Hagenguth die Gemein-
demedaille. Seit über 30 Jahren stößt er Projekte zum 
Schutz von Tieren und Pflanzen an und betreut diese, 
ob es dabei um Nistkästen für Turmfalken in Kirch-

„Sechs Richtige zu ehren, das ist ja fast wie im 
Lotto“, meinte Bürgermeister Stefan Schelle. 

Zum kräftigen Applaus der rund 260 Gäste freute er 
sich, beim diesjährigen Neujahrsempfang die Gemein-
demedaille an sechs Bürger zu verleihen, die „mit ihrem 
jahrelangen ehrenamtlichen Engagement bürgerli-
ches Miteinander beispielhaft leben“. 
Werner Litza, Alois Wichtlhuber und Markus Morgen-
stern erreichten mit der von ihnen 2008 ins Leben 
gerufenen Interkommunalen Lärmschutzinitiative, 
kurz ILI, in langwieriger und äußerst zeitintensiver 
Zusammenarbeit mit der DB, dass der Lärm bei abge-
stellten Zügen sich mittlerweile deutlich verringert 
hat. Wie der Bürgermeister betonte, zeigt sich hier, 
dass Hartnäckigkeit und persönlicher Einsatz, gepaart 
mit respektvollem Umgang mit den so genannten 
Gegnern einen besseren Weg zur Lösung von Proble-

v.l.n.r.: Alois Wichtlhuber, Maria Kastenmüller, Markus Morgenstern, Martha Dosch, 1. Bgm. Stefan Schelle, 

Werner Litza, Eike Hagenguth 
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Service rund ums Auto

Von A wie Achsvermessung bis Z wie Zahnriemen 
bietet Autoservice Oberhaching ein breites Spek-
trum an Leistungen rund ums Fahrzeug. „Im Zent-
rum stehen bei uns Qualität und bester Kundenser-
vice“, meinte Geschäftsinhaber Valdet Elezaj. 

Die Werkstatt eröffnete Mitte Oktober am Kolpin-
gring 12 im Gewerbegebiet ihre Pforten. Das Team 
besteht aus zwei Kfz-Mechanikern, einem Kfz-Meis-
ter und einem Kfz-Service Techniker mit langjähriger 
Berufserfahrung, die alle zuvor viele Jahre beim orts-
bekannten Autohaus Kogler tätig waren. Nach der 
Schließung dort entschloss ich Elezaj zur Selbstän-
digkeit. Vom ehemaligen Autohaus konnten Geräte 
und Werkstattausstattung abgelöst werden. Dazu 
wurde ergänzend modernste Technik erworben, 
um den Kunden weiterhin Service auf aktuellem 
Standard bieten zu können. Elezaj, der 16 Jahre bei 
Kogler war und die letzten Jahre auch die Werkstatt-
leitung zusammen mit Rudi Geisberger innehatte, 
freut sich, dass zahlreiche Kunden „mitgegangen“ 
sind und nun an neuer Stelle den bekannten Service 
genießen. „Auch mit der Familie Kogler verbindet 

uns immer noch ein enger persönlicher Kontakt“, 
berichten er und Kollege Rudi Geisberger. 

Das hoch motivierte Team kümmert sich um Fahr-
zeuge aller Marken und ist spezialisiert auf VW und 
Audi. „Wir legen viel Wert auf Originalteile von beiden 
Marken, mit denen seit vielen Jahre eine gute Part-
nerschaft besteht“, erklärte der Geschäftsinhaber. 
Von Motordiagnose zu Rad und Reifen, TÜV und 
Abgasuntersuchung im Haus, Unfallinstandsetzung, 
Klima-Service, Inspektion mit Mobilitätsgarantie, 
Autoglas-Service, Kfz Elektrik, Navigations-Systeme, 
sowie Ersatzwagen zum günstigen Preis, falls das 
eigene Auto in der Werkstatt bleiben muss, offeriert 
Autoservice Oberhaching eine breite Palette. In der 
großzügigen Werkhalle stehen drei Hebebühnen zur 
Verfügung. 

Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag 
von 7:30 Uhr bis 18 Uhr, Freitag von 7:30 Uhr bis 15 Uhr 
und Samstag von 9 Uhr bis 13 Uhr. Wer für den Früh-
lings-Checkup noch keinen Termin hat, kann sich 
gerne noch anmelden.
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Typisierungsaktion kann Leben retten

zurückzugeben, und Menschen zu unterstützen, die 
sich in einer ähnlichen Situation befinden“, meinte Ertl. 
Daher findet am Samstag, 9. März von 12 bis 16 Uhr 
im Gemeindesaal Forstner eine Typisierungsaktion 
der DKMS statt, in Zusammenarbeit mit dem BRK Dei-
senhofen, örtlichen Ärzten, Vereinen, Organisationen 
und der Gemeinde Oberhaching. Wer zwischen 18 und 
55 Jahren alt ist, kann dort in nur wenigen Minuten die 
Basis schaffen, dass vielleicht später ein Mensch, der an 
Leukämie erkrankt ist, eine Überlebenschance erhält. 
Es werden nur die Daten erfasst und ein paar Tropfen 
Blut entnommen. Aber auch die finanzielle Unterstüt-
zung der Aktion ist wichtig. Eine Typisierung kostet im 
Labor etwa 50 Euro. Deshalb sind Spenden nicht nur 
erwünscht, sondern auch notwendig. Man kann direkt 
vor Ort spenden oder aber auf das Konto der DKMS: 
KSK München-Starnberg-Ebersberg, BLZ 702 501 50, 
Kto.: 272 224 70, Kennwort „Johannes Ertl“. 
Derzeit vermittelt die DKMS täglich 12 passende Spen- 
der. Die notwendigen Stammzellen werden heutzu-
tage nach intensiven Tests zu 80 Prozent direkt aus 
dem Blut entnommen. Es ist nicht einmal eine statio-
näre Behandlung nötig. Ist die direkte Entnahme des 
Knochenmarks erforderlich, geschieht dies unter 
Vollnarkose am Beckenkamm, wo mit einer Spritze 
das Knochenmark entzogen wird. „Ich würde mich 
sehr freuen, wenn viele Oberhachinger an der Aktion 
teilnehmen und so vielleicht Leben retten und Hoff-
nung schenken“, sagte Ertl.

„Ich habe das Leben ein zweites Mal geschenkt 
bekommen“, meinte Johannes Ertl. Der Oberha-
chinger Zweite Bürgermeister erhielt im letzten 
Jahr eine furchtbare Diagnose: Leukämie. „Das 
reißt einem zunächst einmal den Boden unter 
den Füßen weg“, berichtete er. 
Für seine Familie und ihn begann eine schreckliche Zeit, 
hin- und hergerissen zwischen Hoffen und Bangen, Fort-
schritten und Rückschlägen. Schon bald war klar, dass 
Johannes Ertl nur eine Überlebenschance hat, wenn sich 
ein geeigneter Knochenmarkspender findet. Gezeichnet 
von schweren Chemotherapien konnte er im Kranken-
haus nur hoffen, dass sich ein geeigneter Spender findet. 
Und die Suche der DKMS (Deutsche Knochenmarkspen-
derdatei) war erfolgreich. „Ohne einen jungen Mann, 
der die passenden Stammzellen hatte, würde ich heute 
nicht mehr hier sein“, betonte Ertl. 
„Es ist ein nicht zu beschreibendes Gefühl, wenn der Plas-
tikbeutel mit den nötigen Stammzellen direkt über dem 
Krankenbett aufgehängt wird und das neue Leben lang-
sam in dich hineintropft“, erinnerte er sich. Zuvor wurde 
sein Immunsystem sozusagen auf Null heruntergefahren, 
um die neuen gesunden Informationen aufnehmen zu 
können. „Eigentlich wird das eigene Blutsystem nahezu 
eliminiert, um dann mit den neuen Stammzellen wieder 
aufgebaut zu werden“, sagte er. Anschließend benötigt 
der Körper mehrere Wochen, um wieder aufzubauen, 
während der Patient möglichst steril und vor jeglichen 
Umwelteinflüssen geschützt im Krankenbett liegt. 
„Schon in dieser Zeit entwickelte sich die Idee, etwas 
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Starten Sie in den Frühling mit 
einem Entschlackungs- und Entgiftungsprogramm:
Lymphtraining
Klangschalenmassage
Fußbad
Im Paket buchbar!
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Absender (für Rückfragen)

Name

Telefon

Fax

eMail

Datum

Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger gefragt

Schäden und Mängel bitten wir wie folgt zu melden:
•	 Meldezettel ausschneiden und im Rathaus,  
	 Bürgerbüro, Zi. E 01 abgeben, oder
•	 Meldezettel per Fax (61377-250) senden, oder
•	 Meldung telefonisch abgeben, (Eilfälle!), 
	 Tel. 61377-213, oder 
•	 Meldung per email an 
	 buergerbuero@oberhaching.de 
Wir bedanken uns im Voraus ganz herzlich für Ihre 
Mithilfe.

Meldung von Schäden und Mängeln an öffent-
lichen Einrichtungen

Es kommt leider immer wieder vor, dass an den 
öffentlichen Einrichtungen Mängel oder Schäden 
auftreten, die nicht sofort von den Mitarbeitern des 
Bauhofes oder der Gemeindeverwaltung erkannt 
werden. Unsere Mitarbeiter, stets um rasche Abhilfe 
bemüht, sind hier auf die Mithilfe der Bürgerinnen 
und Bürger angewiesen. 

	 Verkehrszeichen / Straßenschild ist beschädigt /fehlt

	 Straßenbeleuchtung ist ausgefallen 		
	 (bitte Laternen-Nummer angeben)		

	 Fahrbahnmarkierung ist unkenntlich

	 Fahrbahn / Radweg / Fußweg ist schadhaft	

	 Starke Verschmutzung			 

	 Gully ist verstopft			 

	 Kanaldeckel ist locker / klappert		

	 Wasserrohrbruch / undichter Hydrant	

	 Wilde Müllkippe / Autowracks etc.		

	 Wilde Plakatierung				  

	 Mangelhafte Baustellenabsicherung

	 Überhängende Äste / überwachsende Hecke 
	 Straßeneinsicht ist versperrt

	 Container ist überfüllt

Hinweis/Schadensmeldung an die Gemeinde Oberhaching 

Genaue Ortsangabe

Sonstige Hinweise

(Zutreffendes bitte ankreuzen!)
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Vernetzung aller Standesämter in Bayern 

Noch mehr Bürgerservice und weniger Bürokratie 
durch Einführung des zentralen elektronischen 
Personenstandsregisters

Spätestens zum 1. Januar 2014 wird in Bayern flächen-
deckend die elektronische Führung der Personen-
standsregister umgesetzt sein. Das zentrale elektroni-
sche Personenstandregister (ZEPR) ermöglicht es den 
Standesämtern, auch die Registereinträge der anderen 
Standesämter zu benutzen. Damit können die Bürger 
bayernweit bei den Standesämtern aus Personen-
standseinträgen zu Geburt, Heirat und Tod Auskünfte 
oder Personenstandsurkunden erhalten. Das bedeutet 
mehr Bürgerfreundlichkeit und weniger Bürokratie, 
da sich bislang ein Bürger immer an das Standesamt 
wenden musste, das den Personenstandsfall beurkun-
det hat. Das entfällt damit künftig.

Bereits jetzt werden die technischen Voraussetzun-
gen und Anschlüsse an das Zentralregister Zug um 
Zug in den Standesämtern in Bayern hergestellt. Für 

das Standesamt Oberhaching erfolgt die technische 
Anbindung bereits Anfang März. Damit verbunden ist 
aber leider auch, dass für kurze Zeit Beurkundungen 
im Standesamt nicht möglich sind.

Das Standesamt bleibt deshalb am Montag, den 
04.03.2013 und Dienstag, 05.03.2013 geschlossen.
In Notfällen stehen die Mitarbeiter des Standesamtes 
aber telefonisch unter 089 61377-154 für Fragen zur 
Verfügung.

Ankündigung der öffentlichen Bekanntmachung 

Grundsteuerfestsetzung 
für das Kalenderjahr 2013

Für alle Steuerschuldner, die für das Jahr 2013 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu ent-
richten haben, wird die Grundsteuer für das Jahr 
2013 nach § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Für den Steuerschuldner tritt mit dem Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung an den Amtstafeln 
der Gemeinde Oberhaching die gleiche Rechts-
wirkung ein, wie wenn ihm an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Der Grundsteuerbescheid kann bei der Gemeinde 
Oberhaching, Alpenstraße 11 in 82041 Oberha-
ching, Zimmer Nr. 2.14, bei Frau Roj oder Herrn 
Effenberger, während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden.

Stefan Schelle, 1. Bürgermeister
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Ehrenamtliches Engagement ist wertvoll – wir geben unseren ehrenamtlichen 
Landkreisbürgern ein Dankeschön in Scheckkartenformat!

Der Landkreis München führt die Bayerische 
Ehrenamtskarte zum 1. Januar 2013 ein. Ehren-
amtlich Tätige können die Karte ab sofort beim 
Landratsamt beantragen.

Das bürgerliche Ehrenamt hat eine lange Tradition in 
Deutschland und ist aus unserer Gesellschaft nicht 
mehr wegzudenken. Allein im Landkreis München 
engagieren sich über 13.000 Bürgerinnen und Bürger 
ehrenamtlich. Damit ihr Engagement eine besondere 
Wertschätzung und Anerkennung erfährt, führt der 
Landkreis München zum 1. Januar 2013 die Bayeri-
sche Ehrenamtskarte ein.
Durch die Ehrenamtskarte erhalten Sie Preisnachlässe 
und Vergünstigungen unterschiedlichster Art, darun-
ter Vergünstigungen bei Einrichtungen des Frei-
staates Bayern, seinen Schlössern, Museen und der 
Seenschifffahrt sowie bei teilnehmenden kommuna-
len Einrichtungen und Gewerbetreibenden aus der 
Privatwirtschaft. Eine Übersicht über die teilnehmen-
den bayerischen Kommunen und Akzeptanzpartner 
finden Sie auf der Seite des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Arbeit und Sozialordnung, Familie und 
Frauen unter: www.ehrenamtskarte.bayern.de

Wie erhalten Sie eine Ehrenamtskarte
Die blaue Ehrenamtskarte
Sie können die bayerische Ehrenamtskarte beantra-
gen, wenn Sie im Landkreis München wohnen und 
dort ehrenamtlich tätig sind und sich mindestens 
5 Stunden/Woche oder 250 Stunden/Jahr seit min-
destens 2 Jahren freiwillig und unentgeltlich engagie-
ren und mindestens 16 Jahre alt sind.
Ohne weitere Prüfung der Voraussetzungen erhalten 
auf Wunsch eine Ehrenamtskarte Inhaber einer Ju-
gendleiterkarte (Juleica), aktive Feuerwehrdienstleis-
tende mit abgeschlossener Truppmannausbildung 
(Feuerwehrgrundausbildung) und aktive Einsatzkräf-
te im Katastrophenschutz und Rettungsdienst mit ab-
geschlossener Grundausbildung für ihren jeweiligen 
Einsatzbereich. Die blaue Ehrenamtskarte ist 3 Jahre 
gültig, das jeweilige Ablaufdatum ist auf der Karte 

ersichtlich. Nach Ablauf müssen Sie die Karte erneut 
im Landratsamt München beantragen.

Die goldene Ehrenamtkarte
Die goldene Ehrenamtskarte erhalten Inhaber des 
Ehrenzeichens des Ministerpräsidenten sowie Feu-
erwehrdienstleistende und Einsatzkräfte im Katas-
trophenschutz und Rettungsdienst, die das Feuer-
wehrehrenzeichen des Freistaates Bayern bzw. die 
Auszeichnung des bayerischen Innenministeriums für 
25-jährige oder 40-jährige aktive Dienstzeit erhalten 
haben. Sie ist unbegrenzt gültig.

Drei Schritte zur Ehrenamtskarte
1. Füllen Sie bitte das Formular „Anmeldung für die 
Vergabe der Bayerischen Ehrenamtskarte im Land-
kreis München“ aus.
2. Lassen Sie sich darauf von dem Verein/Organisa-
tion, in dem Sie sich engagieren, den Umfang Ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit bestätigen.
3. Leiten Sie uns das ausgefüllte Formular anschlie-
ßend ins Landratsamt München zu.

Sollten Sie als Rettungsdienst oder Feuerwehr eine 
gemeinsame Antragstellung für Ihre ehrenamtlich 
Tätigen erledigen wollen, so verwenden Sie bitte das 
Formular Sammelanmeldung auf Vergabe der 
Bayerischen Ehrenamtskarte im Landkreis München.
Wir möchten Danke sagen und freuen uns auf Ihren 
Antrag!

Ansprechpartnerin:
Sandra Haymann, Tel: 089 6221–2203
E-Mail: ehrenamtskarte@lra-m.bayern.de
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Best Exotic Marigold Hotel

Kino in der Bibliothek
■ Mo 04.02., Bibliothekssaal, 20:00 Uhr

Warmherzige, exzellent besetzte Dramödie über eine Gruppe britischer Pensionäre, 
die sich in Indien zur Ruhe setzen wollen und dabei neue Lust am Leben entdecken. 
Ein Paradebeispiel für den Mut zu einem Neuanfang und nie endender Lebenslust 
– egal in welchem Alter. Prädikat: besonders wertvoll.“ (Filmbewertung Wiesbaden) 
GB 2011, 118 Min., FSK 0.
4 EUR, erm. 3 EUR; Vorverkauf: www.oberhaching.de, Bibliothek, Rathaus, Buchhandlung 
Kempter, Veranstalter: Kulturamt Oberhaching

Best Exotic Marigold Hotel – English Version

Kino in der Bibliothekt
■ Di 05.02., Bibliothekssaal, 20:00 Uhr

Seven British retirees travel to India to take up residence in what they believe 
is a newly restored hotel. Far less luxurious than its advertisements, the 
Marigold Hotel nevertheless slowly begins to charm in unexpected ways. 
„A delightful, droll and entertaining comedy of manners with an estimable 
cast of Britain‘s best.“ (USA Today) GB 2011, 118 Min., FSK 0.
4 EUR, erm. 3 EUR; Vorverkauf: www.oberhaching.de, Bibliothek, Rathaus, Buch-
handlung Kempter 
Veranstalter: Kulturamt Oberhaching

Yellow Cab

Musik & Antipasti – 16 Saiten, fünf Stimmen und lauter Lieblingsstücke
■ Fr 22.02., Bibliothekssaal, 20:00 Uhr – ausverkauft!

Fünf Stimmen, drei Gitarren, zwei Frauen und eine Idee - das ist das Akustik-
Projekt „Yellow Cab“, das „ein stimmgewaltiges musikalisches Feuerwerk 
abbrennt“ (MZ): von den Beatles über James Taylor zu Carole King, von den 
Eagles über Sting zum Ostbahn Kurti. Die fünf Musiker, die sich vom Studium 
am Linzer Bruckner-Konservatorium kennen und in verschiedenen (Jazz-)
Formationen erfolgreich sind, haben sich bei Yellow Cab zu einer spritzigen 
Taxifahrt durch ihre Lieblingsstücke der jüngeren Musikgeschichte zusammen-

gefunden. “Liebhaber von guter handgemachter Musik sind von dem vielseitigen Programm begeistert.“ (MZ)
Dazu gibt es Antipasti, Dolci & Weine vom Il Mercatino-Buffet.
15 EUR, erm. 11,25 EUR; Veranstalter: Kulturamt Oberhaching

LebensART	
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	 Kulturprogramm im Februar

Fünferl – spielt „Um a Fünferl a Durchanand“

Lieder - Dramen - Blasmusik
■ So 24.02., Bibliothekssaal, 20:00 Uhr

Listig, launig, lustig: „Was Fünferl aufführt, ist Blasmusik - schräg, jazzig, gekonnt - und Brettl-Unterhaltung in 
bestem Bairisch, mit alten und neuen Liedern und Texten.“ (SZ) Der musikalisch-theatralische Durchanand ist 
Programm: Lieder, Literatur, Theater, Klamauk, Unfug, Betrachtungen über die Unausweichlichkeit des Lebens 
und über die Leichtigkeit des Seins. „Hintersinnig, makaber, nie sinnfrei lustig sind die Texte und Lieder, die 
Fünferl nicht einfach vortragen oder singen, sondern spielen, mit einfachsten Mitteln - einem Trachtenhut 
mit Adlerflaum, einem Regenschirm, einem großen weißen Taschentuch, einem Handbeil - auch Vogelpfeiferl 
kommen zum Einsatz.“ (SZ) Irrwitzige Posaunensoli mischen sich mit bodenständiger Weltsicht, es geht um 
die Liebe und um das Sterben, um das Reden und um das sich Versprechen. Eine g‘schamig Verliebte wird zur 
Schönheitskönigin, ein verstorbener Großvater zur Nahrungsquelle, ein Scheidungsanwalt zum Liebhaber…
Fünferl, das sind vier „gewiefte Bühnenprofis mit ungeheurem Musikgefühl“ (Mittelbay. Zeitung): Schauspiele-
rin Johanna Bittenbinder konnte ihr komödiantisches Talent u.a. in Filmen von Marcus H. Rosenmüller und als 
Kommissarin im Niederbayern-Krimi „Sau Nummer Vier“ unter Beweis stellen. Heinz-Josef Braun, Schauspieler 
und Musiker, war u.a. Bassist der Gruppe „Haindling“, während Sebi Tramontana und Andreas Koll als Mitglieder 
der „Interpreten“ mit Udo Wachtveitl auf Tour sind. 
Als Fünferl gehen sie neue Wege mit einem Programm, das auf der ersten historischen Wiesn im Herzkasperl-
zelt Premiere hatte und sich seither einer wachsenden Fangemeinde erfreut: „Manche Zuschauer können mit 
dem Kichern und Lachen gar nicht mehr aufhören und wischen sich irgendwann erschöpft und hilflos die 
Tränen aus dem Gesicht.“ (SZ) Und auch die Kritiker jubeln: „Ein Fünferl-Auftritt ist was Tolles, ist Spitzenklasse 
und genial unterhaltsam.“ (M. Merkur)
18 EUR, erm. 13,50 EUR; Vorverkauf: www.oberhaching.de, Bibliothek, Rathaus, Buchhandlung Kempter; 
Veranstalter: Kulturamt Oberhaching

Das neue Oberhachinger Kulturprogramm
Das Programmheft wird am 23./24. Februar verteilt, der Vorverkauf startet am 28. Februar um 17:00 Uhr.

Kabarett

Jochen Busse – „Wie komm ich jetzt da drauf?“
■ 17.03.2013

Es gibt den Moment im Leben, ab dem „Happy“ und „Birthday“ getrennte Wege gehen. 
Aber gibt es etwas Schöneres als einen runden Geburtstag mit all den Menschen, mit 
denen man im Leben zu tun hatte? Ja gibt’s! Ein Abend alleine! Solo! Im Hinterraum 
seiner eigenen Geburtstagsparty zieht Jochen Busse kabarettistische Bilanz. In seinem 
schnellen, aktuellen und urkomischen Programm springt er von der großen Politik ins 
kleine Privatleben, vom „Faust“ zum Fernsehen, vom Prosecco zu Pommes. Und das ganze 
nach dem Motto: „Wie komm ich jetzt da drauf?“ „Jochen Busse ist ein mit allen Wassern 
gewaschener Kabarettdarsteller, der mit mimischer Grandezza den Texten unwiderstehli-
che Wucht verleiht. Ein durch und durch überzeugender Abend!“ (SZ)
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Mistcapala – „Wurst statt Käse“ 
■ 12.04.2013

„Vier Männer - ein Abend“, und doch geht es nicht um Fußball, sondern hier geht es um 
die Wurst: um Musik, Kabarett, Gesang und richtig viel Spaß. Im munteren Wechselspiel 
treiben sich Wortwitz und komödiantisches und musikalisches Können in ekstatische 
Höhen und geriatrische Tiefen. Die Herren schöpfen lustvoll aus Stilarten und Epochen. 
Heraus kommt dabei eine ganz eigene Art musikalischen Humors - Mistcapala eben. 
Alles andere ist Käse. 

Alfred Dorfer - „Bisjetzt“ 
■ 25.04.2013

Alfred Dorfer, einer der bekanntesten Kabarett-Exporte Österreichs, blickt zurück auf 
25 Jahre Bühnengeschichte. „Bisjetzt“ ist kein „Best of“ im herkömmlichen Sinn. 
Dorfer kombiniert und kontrastiert Ausschnitte aus seinen Koproduktionen u.a. mit Josef 
Hader („Indien“) mit Episoden aus seinen preisgekrönten Solopogrammen (u.a. Deut-
scher Kleinkunstpreis und Bayerischer Kabarettpreis) und komponiert alles gekonnt mit 
viel Selbstironie zu seiner fiktiven (?) Biografie. Jeder Abend ist unvergleichlich, stets in 
etwas anderer Zusammenstellung. Dorfer beweist, dass er „nicht nur Kabarettist, sondern 
auch ein gewiefter Schauspieler und Showman ist.“ Kein Wunder also, dass die SZ jubelt: 
„Er ist der vielfältigst Begabteste unter seinen deutschsprachigen Kollegen“.

Django Asül - „Paradigma“
■ 08.05.2013

Der Hengersberger Kabarettist fordert einen Paradigmenwechsel und macht sich um 
Ressourcen Gedanken: Wie erreiche ich die nötige Nachhaltigkeit auf sämtlichen Ebenen? 
Wie kümmere ich mich besser um mein soziales Umfeld? Muss ich mein Interesse an 
Mitmenschen auch dadurch zeigen, dass ich ihnen permanent auf den Keks gehe? Doch 
nicht nur im Privaten muss sich so manches ändern - angesichts politischer Blindflüge in 
Tateinheit mit finanziellem Größenwahn auf Pump. „Frech, flott, spontan und schlagfer-
tig“ (Nordbay. Nachrichten) nimmt er Vertreter aller politischen Lager auf die Schippe.

Klaus Eckl – „Alles bestens, aber…“ 
■ 18.06.2013

Grund zum Granteln gibt’s genug – über die kleinen Widrigkeiten des Alltags bis hin zum 
Zustand der Welt an sich! Der preisgekrönte Wiener Kabarettist Klaus Eckel (u.a. Österrei-
chischer Kabarettpreis, Salzburger Stier, Scharfrichterbeil und Förderpreis des Deutschen 
Kabarettpreises) singt in seinem sechsten Soloprogramm ein Loblied auf die Unzufrie-
denheit. „Ein Kontrastprogramm zur boomenden Glücksindustrie von Lachseminar bis 
Stressimpfungstraining.“ (Kurier) „Vor der Dichte von Premiumpointen kapituliert jeder 
Zuschauer brüllend vor Lachen!“ (AZ)
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Konzerte

8. Oberhachinger Classic Jazz Festival - Diknu Schneeberger Trio & Echoes of Swing
■ 18./19.04.2013

Festivalleiter Bernd Lhotzky präsentiert mit dem 23-jährigen Diknu Schneeberger ein 
Jahrhunderttalent an der Gitarre. Der Shooting Star der internationalen Gypsy Jazz-Szene 
pflegt die Musik im Geiste Django Reinhardts – und bei ihm klingt diese geradezu 
atemberaubend frisch und jung: „ein Ausnahmetalent, ja gar ein frühes Genie, wie eine 
Supernova explodiert.“ (Jazz Podium). Das Trio mit Martin Spitzer (g) und Diknus Vater 
Joschi Schneeberger (b) – beides feste Größen der Wiener und internationalen Jazz-Land-

schaft – besticht durch Präzision, Spielfreude und Spontaneität. Echoes of Swing sind längst Stars der klassi-
schen Jazzszene. Colin T. Dawson, Chris Hopkins, Oliver Mewes und Bernd Lhotzky schöpfen aus dem riesigen 
Fundus des swingenden Jazz, stets auf der Suche nach dem Verborgenen, dem Exquisiten. Ihre verblüffenden 
Arrangements, virtuosen Solobeiträge und ausdrucksstarken Eigenkompositionen bescherten ihnen viele 
Auszeichnungen: Für ihre aktuelle CD erhielten sie den Grand Prix Du Disque De Jazz und den Preis der 
Deutschen Schallplattenkritik. „So viel Vollkommenheit war selten! Ich bin total begeistert!“ (Joe Kienemann)

Bernhard Ullrich & Martin Breinschmid Quintett – „Mission to Swing“ 
■ 15.05.2013

Der „Münchner Benny Goodman“ (AZ) Bernhard Ullrich trifft auf den Wiener „Weltklas-
se-Vibraphonisten“ und Multiperkussionisten Martin Breinschmid, „der schneller 
spielen kann, als man hört“ (Trierer Zeitung) – und das Ergebnis begeistert: ein 
unwiderstehlicher Sound, der die Swingära voller Spielfreude wiederaufleben lässt! „Im 
Quintett mit Thilo Wagner am Piano, Karsten Gnettner am Bass und Schlagzeuger 

Michael Keul kommt hier eine verteufelt groovende Musik zum Tragen, die den Genießer mit dem Kopf 
nicken und dem Fuß wippen lässt. Zurücklehnen und die Ohren öffnen!“ (jazzonblog)

Dellnhau’n – „E(u)rotisch“ 
■ 20.03.2013

Ein wahres Feuerwerk an hintersinniger und moderner Volksmusik, die sich mit anderen 
Musikstilen zusammentut, entfachen Dellnhau’n. Musikalische Grenzgänge mit Tradimix 
– das ist die Spezialität der zehn brillanten Profimusiker, die kürzlich erst als musikalische 
Botschafter Bayerns auf Chinatour waren: „In Bayern g´macht, in d´Welt naus bracht, mit 
Landler-Groove, Trompeten-Blues, Percussion-Beats, mit Zwiefach-Witz: e(u)rotische Hits!“ 
Feurige Tangonummern finden hier ihre sinnliche Berufung neben Titeln wie „Des Deandl 

mit´m rot´n Miada“ oder „Brennad Liab“. Auch Walzer, Charleston und sogar ein fetziger Isar-Hirsch-Rock fügen 
sich wunderbar ins Gesamtkonzept der kleinen Bigband ein. „Genial und virtuos!“ (M. Merkur)
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eberwein – „bairisch crossover“ 
■ 03.05.2013

Die Formation um Marlene Eberwein und ihre blaue Harfe setzt mit ihrem „bairischen 
Kammersound“ ganz besondere Akzente im Kosmos der „neuen Heimatmusik“. Wenn 
„eberwein“ unterwegs sind, verschmilzt die tänzerische Polka mit verspieltem Jazz, Blues 
oder melancholischem Klezmer. Ein bairischer Klassiker wie die „Oide Kath“ wird frisch 

herausgeputzt, den Tango tanzt man beim Unterwirt, und „Das Männlein im Walde“ steht zwischen Musette und 
Zwiefachem. Diese „vier Musiker beherrschen meisterlich jeweils mehrere Instrumente bei perfektem Zusammen-
spiel“ (Donaupost): „eine unglaubliche Bandbreite, gewürzt mit bester Unterhaltung.“ (Mittelbayer. Zeitung)

Musik & Antipasti

Barbara Roberts Quintett 
■ 14.03.2013

Barbara Roberts verzaubert mit „einer Stimme, samt schmelzend und mit verführe-
rieschem Charme“ (SZ). Roberts, auch Mitglied von „The Funny Valentines, kann ihre 
Lieben zum leisen Swing und den sanften Tönen mit ihrer eigenen Band (Max Braun, 
sax, fl, Davide Roberts, p, Rudi Schießl, b und Thomas Elwenspoek, d) am besten 
ausleben. In ihrem jüngsten Prgramm interpretiert sie Songs von Marilyn Monroe, die 
in vielen ihrer Filme auch als Sängerin überzeugte. Das Ergebnis ist ein Abend in 
angenehmer, intimer Atmosphäre der „Glücksgefühle“ (SZ) vermittelt.

Betty and Miss Jones 
■ 07.06.2013

Die Liebe zur handgemachten Musik teilen vier junge Musikerinnen aus Bayern und 
Oberösterreich. Als „Betty and Miss Jones“ überzeugen sie nicht nur mit Charme auf der 
Bühne, sondern auch durch ausgeklügelte Arrangements und mehrstimmigen Gesang, 
der sich hören lassen kann. Popsongs und Classics unplugged und mit Niveau stehen 
auf dem Programm. „Unaufgeregt und souverän bereiten ‚Betty and Miss Jones‘ ihren 
Zuhörern eine unvergessliche Zeit... Hochstimmung!“ (Straubinger Tagblatt)

Klassik & Co.

Kammerorchester Oberhaching 
■ 10.03. und 12.07.2013
In der Kirche St. Bartholomäus führen unter der Leitung von Gerold Huber und Ricarda Geary das Kammeror-
chester und der Kammerchor Oberhaching mit dem Chor des Gymnasiums Mozarts „Requiem“ (KV 626) auf. 
Unter anderem ist dabei als Solist Alban Lenzen zu erleben, der bei der Aufführung der „Zauberflöte“ in Öden-
pullach als Sarastro für Jubelstürme sorgte. Auf dem Programm steht auch das Konzert für Orgel und Orches-
ter Nr. 4 (D-Dur) von Franz Xaver Brixi. Bei seinem Sommerkonzert präsentiert das Kammerorchester mit der 
Sinfonia concertante (KV 364) und der Symphonie g-Moll (KV 183) ein reines Mozart-Programm. Mit von der 
Partie sind u.a. die in Oberhaching lebenden Mitglieder der Münchner Symphoniker Florian Simons (Violine) 
und Christina Kühner (Viola).
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Kammerphilharmonie dacapo 
■ 27.04.2013
Die Kammerphilharmonie lädt zu spannenden musikalischen Entdeckungen ein. Neben der Uraufführung 
eines Werks des ukrainischen Komponisten Taras Yachshenko erklingen „Das Gebet des Stierkämpfers“ von 
Joaquín Turina sowie Tschaikowskys „Souvenir de Florence“: „eines der Stücke, die zwar für sehr wichtig ge-
halten werden, die man aber im Konzertsaal fast nie zu hören bekommt.“ (BR) Solist bei Mozarts Klavier-
konzert Nr. 14 (KV 449) ist der Koreaner Mi Chwa Kim.

Danilova 
■ 04.05.2013

Schon 2011 begeisterte die Pianistin Ekaterina Danilova das Publikum im Forstner mit 
„ihrem kraftvollen, präzisen und ausgewogenen Spiel“ (Badische Zeitung). Die Dozentin 
an der Musikhochschule Freiburg widmet ihren Klavierabend ganz der Romantik: Auf 
dem Programm stehen u.a. die Sonate fis-Moll von Schumann sowie Etüden und 
Bearbeitungen von Schumann-Liedern für Soloklavier von Liszt. 

Hansjörg Albrecht und der Münchener Bach-Chor - Brahms & Dvo ák 
■ 06.06.2013

„Musikalische Weltklasse in Oberhaching“ verspricht Hansjörg Albrecht: Der in Oberhaching 
lebende, von der Kritik bejubelte und ganz aktuell für einen Grammy nominierte Leiter 
des Münchener Bach-Chors holt zwei international höchst renommierte Pianisten für ein 
außergewöhnliches Konzert auf die Forstnerbühne. Konstantin Lifschitz, der über eines 
der größten Repertoires von Solo-, Orchester- und Kammermusik verfügt und in fast allen 
wichtigen Musikzentren der Welt konzertiert, interpretiert gemeinsam mit Diana Ketler – 
u.a. Professorin für Klavier an der Royal Academy of Music in London und überaus 

erfolgreich mit ihrem Ensemble „Raro“ in Amerika, Europa und Japan unterwegs – und dem Münchener 
Bach-Chor Werke für Chor und Klavier von Johannes Brahms und Antonin Dvořák.

Kooperationen

Marianne Sägebrecht & Josef Brustmann – „Sterbelieder fürs Leben“ 
■ 11.03.2013

Das Schlimme am Tod ist oft nur, dass man sich nicht frühzeitig mit ihm an einen Tisch 
gesetzt hat, um ein Wörtchen mit ihm zu reden. Der Musiker Josef Brustmann und die 
Schauspielerin Marianne Sägebrecht haben deshalb ein Programm mit Sterbeliedern 
fürs Leben zusammengestellt. Anrührend und tröstlich sind die Gedichte von Rilke, Heine, 
Trakl, Eichendorff, Brentano und Gernhardt, gelesen von Marianne Sägebrecht, vertont 
und gesungen von Josef Brustmann, und vom Saxofonisten Andreas Arnold musikalisch 

untermalt. Ein Carpe Diem für ein sinnvolles, lustvolles, verantwortungsvolles Leben! Eine Veranstaltung zum 
10. Gründungstag des Zentrums für Ambulante Hospiz- und Palliativ-Versorgung.
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	 Kinderprogramm im Februar

Der Lorax

Kino in der Bibliothek
■ Mo 04.02., Bibliothekssaal, 15.30 Uhr

Audrey hat nur einen Wunsch: Endlich einen echten Baum sehen! Doch das ist gar nicht so 
leicht in Thneedville, einer Stadt, in der die Natur durch vollautomatische Imitate ersetzt 
wurde. Ted, der unsterblich in Audrey verliebt ist, macht sich auf in die unbekannte Wildnis 
jenseits der Stadtmauern – auf der Suche nach den Bäumen und dem flauschigen Waldgeist 
Lorax… „Der Lorax“ ist ein „buntes, unterhaltsames Pro-Natur-Plädoyer, pädagogisch wert-
voll und unterhaltsam.“ (BR) Prädikat: besonders wertvoll. USA 2012, 89 Min., FSK 0.
2,50 EUR; Vorverkauf: www.oberhaching.de, Bibliothek, Rathaus, Buchhandlung Kempter; 

Veranstalter: Kulturamt Oberhaching

Die Perle – Nach Helme Heine für Kinder ab 4

Pantaleon Figurentheater, München
■ Do 21.02., Bibliothekssaal, 15:30 Uhr

Günter geht baden an seinem Steg am Biberweiher. Er stellt ein Schild auf: „Hier badet 
Günter!“, genau wie immer. Als er eine seltene Flussperlmuschel findet, erzählt ihm der 
Biber die Geschichte, wie er auch mal so eine Muschel gefunden hat - und was dann alles 
passiert ist, mit ihm und seinen Freunden, dem Bär, dem Elch und dem Hasen. Eine Geschichte 
darüber, dass man die wirklich großen Schätze nicht in Muscheln findet...

„Die Stücke des Figurentheaters Pantaleon sind nicht nur anrührend und lehrreich, sie sind auch überraschend 
und intelligent gemacht. Was sie zeigen, ist hinreißend genug, dass die kindliche Fantasie sich den ganzen Rest 
selbst fortspinnen kann.“ (Allgäuer Zeitung) Dauer: ca. 50 Min. 
Kinder 4 EUR, Erwachsene 5 EUR; Vorverkauf: www.oberhaching.de, Bibliothek, Rathaus, Buchhandlung Kempter 
Veranstalter: Kulturamt Oberhaching

Das neue Kinder-Kulturprogramm
Das Programmheft wird am 23./24. Februar verteilt. 
Der Vorverkauf startet zeitgleich für alle am Donnerstag, 28. Februar um 17 Uhr – 
im Internet sowie in Bürgerbüro, Bibliothek und bei der Buchhandlung Kempter.

Theater Anna Rampe – ab 4: Dornröschen 
■ 08.03.2013

Die junge Puppenspielerin und -bauerin Anna Fregin führt in einer originellen Koprodukti-
on mit dem in Oberhaching bereits bejubelten Berliner Theater auf der Zitadelle in die 
märchenhafte Welt der Prinzen, verwunschenen Prinzessinnen und Feen ein – mit wunder-
schön geschnitzten Figuren, viel Humor und auf moderne Weise: „Fregin beweist, dass 
Puppenspieler die ganz großen Schauspieler sind.“ (Aachener Zeitung)
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Aktueller Hinweis zu den Öffnungszeiten
Am Faschingsdienstag, 12. Februar 2013, schließt die Bibliothek bereits um 13:30 Uhr.

02/2013

	 BibliothekAKTUELL

Glücklicher Gewinner eines eBook-Readers

Seit Oktober letzten Jahres bietet die Gemeinde- und Schulbibliothek einen neu-
en Service an - die Ausleihe digitaler Medien. Unter www.digibobb.de stehen rund 
3.000 elektronische Medien in Form von eBooks, eAudios, eVideos und ePapers zum 
Download zur Verfügung. Genutzt werden können die eMedien nicht nur mit dem PC, 
sondern auch mit verschiedenen mobilen Endgeräten wie dem eBook-Reader. Eines 
dieser begehrten Lesegeräte konnten die Oberhachinger Leserinnen und Leser bei der 
Verlosung am 18. Dezember 2012 in der Gemeinde- und Schulbibliothek gewinnen. 
Voraussetzung dafür war die Teilnahme an dem Quiz „Fit für DigiBObb.“ und die richtige 
Beantwortung von drei Fragen zur Digitalen Bibliothek Oberbayern.
Lena, Lukas und Johanna, die an diesem Nachmittag die Vorlesestunde besuchten und 
den Hauptpreis sowie zwei Trostpreise ziehen durften, bescherten den Gewinnern ein 
vorzeitiges Weihnachtsgeschenk.

Bildunterschriften:

(oben) Lena, Lukas und Johanna bei der Verlosung

(unten) Thomas Willberger ist der strahlende Gewinner des eBook-Readers

	 Vorlesen&MEHR

Malte Maulwurf und sein wundersamer 
Fernseher

■ Dienstag, 26. Februar 2013, 15:30 - 16:15 Uhr
Der Maulwurf Malte hat von seiner 
Freundin Mia Maus zum Geburtstag 
einen tollen Fernseher in HD-Qualität 
bekommen. Tatsächlich ist es ein 
Aquarium mit Fernbedienung und 
darum auch ohne Ton. Das macht 
Malte und seinen Gästen aber nichts 
aus, denn Malte kann wunderbare 
Geschichten erzählen. Eintritt: 2,- EUR

Rositas große Reise

■ Donnerstag, 7. Februar 2013, 15:30 - 16:15 Uhr
Das Schweinchen Rosita tanzt und 
singt, macht Klimmzüge und schlägt 
Purzelbäume. Weil sie unermüdlich 
Kunststücke vorführt, wird Rosita 
einfach nicht dick und keiner ist mit 
ihr zufrieden. Da kommt eines Tages 
ein lustiger Geiger auf den Hof. Rosita 
darf mit ihm in die Welt ziehen. 
Eintritt: 2,- EUR
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Themen unserer Zeit

30007 Finanz-, Euro-, Schuldenkrise
■ Mi. 27.02, 18:00 – 21:00 Uhr, 9,- EUR
Martin Schmittel

Highlights im Februar 

30010 Bierproben mit und ohne Etikett
■ Di. 19.02., 19:30 – 21:30 Uhr, 12,- EUR
Hubert Fromm

30002 Studium Generale am Nachmittag – NEU –
■ ab Mi. 06.03., 16:00 – 18:00 Uhr, 15x, 120,- EUR
Michaela Feulner (Organisation)

Literatur, Musik, Theater

33302 Klavier-Workshop – 
ein Lernprogramm für erwachsene Anfänger
■ ab Do. 07.03., 14:00 – 16:00 Uhr, 6x, 96,- EUR
Ursula Sauer

Geschichte, Reisen, Kunst

33255 Kulturfrühstück: Honoré Daumier – Karikatur
■ ab Fr. 01.02., 09:30 – 12:00 Uhr, 2x, 22,- EUR
(2. Termin Fr. 08. 02., 10:30 – 12:00 Uhr, 
Pinakothek der Moderne)
Ursula Merz-Georgii

Kochen und Genießen

34031 „Weingenuss“ – 
Typische Rotweine aus Europa und Übersee
■ Do. 07.02., 18:30 – 22:00 Uhr, 24,- EUR 
(inkl. Verkostung)
Irene Horbelt

34032 „Weingenuss“ – 
Typische Weißweine aus Europa und Übersee
■ Do. 21.02., 18:30 – 22:00 Uhr, 23,- EUR 
(inkl. Verkostung)
Irene Horbelt

34055 Balsam für den Körper –Ayurvedische Kochkunst
■ Mi. 06.03., 18:00 – 22:00 Uhr, 34,- EUR (inkl. Zutaten)
Isaak Bolous

Eltern und Kinder

38103 Computerschreiben in wenigen Stunden mit Ein-
führung in die Textverarbeitung (in den Faschingsferien!)
■ ab Mo. 11.02. – Do. 14.02., 09:30 – 12:30 Uhr, 4x, 155,- EUR 
(inkl. Unterlagen)
Annick Dumas

34073 Selbst is(s)t das Kind und kocht es auch! ab 8 Jahre
■ Mi. 06.02., 17:00 – 20:00 Uhr, 25,- EUR (inkl. Zutaten)
Diethelm Kuhlmann

35460 Stepptanz 7-9 Jahre
■ ab Mo. 04.03., 15:30 – 16:30 Uhr, 8x, 50,- EUR
Hans Ehgartner

35654 Kundalini-Yoga ab 12 Jahre
■ ab Do. 07.03., 15:30 – 17:00 Uhr, 15x, 97,50 EUR
Mona Böhm

35466 Streetdance 12-14 Jahre
■ ab Do. 07.03., 16:00 – 17:30 Uhr, 15x, 96,- EUR
Mark A. Verloop

35462 Hip-Hop für Teenies 12-15 Jahre
■ ab Fr. 08.03., 16:30 – 17:30 Uhr, 15x, 63,- EUR
Gianna Berrera

Körper und Psyche

36627 Tanzen für die Ballsaison, Hochzeiten und Feiern
■ ab Mo. 18.02., 18:30 – 20:00 Uhr, 5x , 84,- EUR
Eva Fähr 
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	 im Februar

36310 Ruheoase Autogenes Training
■ ab Mo. 25.02., 18:00 – 19:15 Uhr, 4x, 28,- EUR
Ruth Bogner

36500 Sanfte Fitness
■ ab Mo. 04.03., 09:00 – 10:00 Uhr, 15x, 63,- EUR
Corinne Ehrentraut

36470 Pilates für Mütter in Begleitung ihres Kindes 
(ab 10 Monate)
■ ab Mo. 04.03., 10:00 – 11:00 Uhr, 15x, 75,- EUR 
Corinne Ehrentraut

36606 Stepptanz für Erwachsene – Anfänger
■ ab Mo. 04.03., 20:00 – 21:00 Uhr, 8x, 50,- EUR
Hans Ehgartner

36517 Herz-Kreislauf-Training
■ ab Di. 05.03., 16:00 – 17:00 Uhr, 15x, 63,- EUR
Corinne Ehrentraut

36314 Atem-Zeit
■ ab Mi. 06.03., 10:00 – 11:30 Uhr, 6x, 36,- EUR
Katharina Meinecke

36315 Atem-Zeit
■ ab Mi. 06.03., 11:30 – 13:00 Uhr, 6x, 36,- EUR
Katharina Meinecke

36465 Rückbildungsgymnastik
■ ab Fr. 08.03., 10:00 – 11:00 Uhr, 10x, 50,- EUR
Elena Sabersky

36528 Afro-Oriental-Latin-Dance
■ ab Fr. 08.03., 17:30 – 18:30 Uhr, 15x, 63,- EUR
Gianna Berrera

36635 Boogie-Woogie-Anfänger-Kurs
■ ab Fr. 08.03., 19:00 – 20:30 Uhr, 6x, 75,- EUR
Franziska Weger, Helmut Artinger

Computer in Alltag und Beruf

38212 Serienbriefe mit Word 2007
■ Mo. 04.02., 17:00 – 20:00 Uhr, 46,- EUR
Annick Dumas

38310 Zaubern mit Excel – find & go
■ Di. 05.02., 18:30 – 20:30 Uhr, 38,- EUR
Irena Jarni

38405 Power Point 2007: Umgang mit Folien und Master
■ ab Mo. 18.02., 17:00 – 20:00 Uhr, 98,- EUR 
(inkl. Unterlagen)
Annick Dumas

Sprachen

39177 English Conversation: Let’s talk …!
■ ab Fr. 01.03., 10:45 – 12:15 Uhr, 118,50 EUR
Claudia Rieß

39208 Commencez la semaine en français et dans la 
bonne humeur! – NEU – 
■ ab Mo. 04.03., 08:00 – 09:30 Uhr, 118,50 EUR
Daria Chiriotti 

39431 Italienisch – auch für Wiedereinsteiger geeignet
■ ab Mo. 04.03., 08:30 – 10:00 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Scilla Fioroni-Schmittel

39606 Spanisch für Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen
■ ab Mi. 06.03., 18:00 – 19:30 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Karina Hernandez

39450 Converasazione italiana guidata – 
Leichte Konversation
■ ab Mi. 06.03., 19:00 – 20:30 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Simona Bianconi

39405 Italienisch Anfänger
■ ab Mi. 06.03., 08:30 – 10:00 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Martin Schmittel
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39222 Französisch – Leichte Konversation
■ ab Mi. 06.03., 08:45 – 10:15 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Catherine Verdon-Lehnert

39560 Portugiesisch/ Brasilianisch
■ ab Mi. 06.03., 17:30 – 19:00 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Sabina de Calheiros Veloso

39603 Spanisch – Anfänger
■ ab Di. 05.03., 10:00 – 11:30 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Marta Pais Rodriguez

39425 Italienisch für Frühaufsteher
■ ab Mi. 06.03., 08:00 – 09:30 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Manuela Kanoldt

39607 Spanisch für Fortgeschrittene (B1)
■ ab Mi. 06.03., 19:30 – 21:00 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Marta Pais Rodriguez

39131 A new Start! B1 – Refresher
■ ab Do. 07.03., 18:00 – 19:30 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Claudia Höger

39212 Allez, on recommence!
■ ab Do. 07.03., 19:45 – 21:15 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Daria Chiriotti

39615 Curso de conversación en español
■ ab Fr. 08.07., 09:30 – 11:00 Uhr, 15x, 118,50 EUR
Marta Pais Rodriguez

Sprachenstammtisch

39105 Nice to meet you! – Englisch Stammtisch
■ Mo. 18.02., 19:00 – 22:00 Uhr
Hachinger Hof, Pfarrer Socher Str. 39. Furth

vhs Oberhaching

Anmeldung unter:
•	 Geschäftsstelle vhs Oberhaching,
	 Kastanienallee 18, 82041 Oberhaching
	 Mo. - Do. 9:00 - 13:00 Uhr u. 18:00 - 19:30 Uhr
	 (In den Ferien ist die Geschäftsstelle nur  
	 vormittags geöffnet!)
•	 Tel. 089 15923837–0 (-10, -11)
•	 www.vhs-oberhaching.de
	 info@vhs-oberhaching.de

Das neue Frühjahrsprogramm ist da!
Werfen Sie auch einen Blick auf unsere Home-
page mit vielen Fotos und Videos zu einzelnen 
Kursen, Informationen zu den DozentenInnen 
oder zu Ihren Wünschen!

	 im Februar
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Ökumene im Februar

Stunde der Lichter
■ Dienstag, 19. Februar, um 19:00 Uhr, in in St. Bartholomäus
Der Kath. Pfarrverband Oberhaching und die evangelische Kirchengemeinde Oberhaching laden herzlich ein 
zur "Stunde der Lichter", Ökumenisches Abendgebet mit Gesängen aus Taize.

Ökumenische Exerzitien im Alltag – Termine der Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit/Passionszeit 2013 sind:
■ Dienstag, 19. Februar (Einführungsabend), Dienstag, 26. Februar (1. Begleitabend), Dienstag, 5. März (2. Begleitabend)
     Dienstag, 12. März (3. Begleitabend), Dienstag, 19. März (Abschlussabend)
Die Treffen finden jeweils um 20:00 Uhr im Pfarrsaal St. Bartholomäus, Ödenpullacher Straße 25, in Deisenhofen 
statt. Leitung: Pfr. Karsten Schaller, Evi Schlossnikel; GRin Helene Aumer

■ Sonntag, 24.02.2013, 11:30 Uhr Ökumenischer Wichtelgottesdienst in der evangelischen Kirche „Zum Guten Hirten“

■ Sonntag, 24.02.2013, 18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Segnung der Ehepaare in St. Stephan
Anschließend: Gemütliches Kennenlernen im Gasthaus Forstner, Musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. Stephan

ELTERN-KIND-CAFE IM FAMILIENZENTRUM 
■ Mittwoch von 15:30 – 17:30 Uhr (nicht in den Ferien), Pfarrheim St. Bartholomäus, Ödenpullacher Str. 25
für alle Mütter, Väter, Omas, Opas ... mit Kindern ab Geburt, zum Kennenlernen, Knüpfen neuer Kontakte, Aus-
tauschen ... Weitere Aktivitäten wie singen, Kniereiter, basteln usw. werden sich ergeben. Ein festes Programm 
ist aber nicht vorgesehen. Schaut doch einfach mal vorbei! Ich freu‘ mich schon auf euch und eure Kinder. 
Nähere Auskünfte im Pfarrbüro von St. Bartholomäus, Tel.: 613726790. Bis bald Christine Stutz (Ansprechpart-
nerin) Kosten: 2 EUR pro Treffen

Faschingsfeier 
■ Samstag, 02.02.2013, um 14:00 Uhr Faschingsfeier der Kath. Frauengemeinschaft im Pfarrsaal St. Bartholomäus

Seniorennachmittag 
■ Donnerstag, 14.04.2013, 14:00 Uhr im Gasthaus Forstner
Die Einladung zum Seniorennachmittag gilt für beide Pfarreien des Pfarrverbandes Oberhaching, jede/r ist 
willkommen! Die Veranstaltung ist kostenfrei! Die Pfarrgemeinderäte von St. Stephan und St. Bartholomäus 
freuen sich auf Ihr Kommen!

Anmeldung zur Firmung
Die Anmeldung zur Firmung findet im Pfarrsaal St. Bartholomäus an folgenden Terminen statt:
■ Freitag, 22.02. um 17:00 – 19:00 Uhr und Samstag, 23.02. um 17:00 – 19:00 Uhr
Bitte Taufurkunde und 25,00 EUR mitbringen!

KircheAKTUELL 	

Pfarrverband Oberhaching
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Vorankündigung im März

Weltgebetstag 2013: Frauen aller Konfessionen laden weltweit zum Gottesdienst ein 
■ Freitag, 1. März 2013 um 19:00 Uhr in die evangelische Kirche „Zum Guten Hirten“. Anschließend: Gemütliches Beisammensein
Blickpunkt Frankreich: Frauen aus unserem Nachbarland Frankreich geben uns Einblick in ihr Leben in der 
Familie, in ihre Doppelrolle als Mutter und berufstätige Frau sowie in das Leben der aus den ehemaligen Kolo-
nien eingewanderten Migrantinnen. 
„Ich war fremd – ihr habt mich aufgenommen“
Frankreich – ein beliebtes Reiseland, das Land der Revolution des Volkes mit dem Ruf nach „Freiheit, Gleichheit, 
Brüderlichkeit“ – wie sieht der Alltag der französischen Frauen heute aus? Wie wird diese Idee heute verwirk-
licht? Machen Sie mit uns einen Ausflug in das Land der Eleganz, des guten Essens und Vielem anderen mehr 
- aber auch der Not der verschiedenen Bevölkerungsgruppen. Dazu sind Sie herzlich eingeladen.

„Requiem von W. A. Mozart“ 
■ am 10. März 2013 in St. Bartholomäus mit dem Kammerchor und Kammerorchester Oberhaching und dem Schul-
chor des Gymnasiums; Leitung: R. Geary
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Das Deisenhofener Rote Kreuz gibt es in der heuti-
gen Form seit 1957. Auch wir sind Teil der Rotkreuz-
geschichte und werden das bei unterschiedlichen 
Anlässen deutlich machen.

Themen und Termine für die Bereitschaftsabende 2013
Einmal im Monat treffen sich die Deisenhofener 
Rotkreuzler freitags im Rotkreuzhaus, um sich fort-
zubilden und alle relevanten Themen zu besprechen 
sowie die Dienste einzuteilen. Die Themenpalette 
reicht dabei von medizinischen Themen über Katas-
trophenschutz und eigene Termine für Arbeiten am 
Haus oder Praxistage.
Die Fortbildungsabende stehen jederzeit auch Inte-
ressierten offen. Vielleicht finden Sie ja unter www.
brk-deisenhofen.de ein Thema, das Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten um Voran-
meldung per E-Mail.

2013 ist Wahljahr beim Roten Kreuz
Es ist wieder so weit: 2013 wird auf allen Rotkreuz-
Ebenen gewählt. In Deisenhofen beginnt es mit der 
Wahl der Bereitschaftsleiterin/des Bereitschaftsleiters 
am Freitag, 1.3.2013 um 19:30 Uhr im Rotkreuzhaus. 
Wahlberechtigt sind alle aktiven Mitglieder und Jung-
mitglieder der Bereitschaft Deisenhofen ab dem 16. 
Lebensjahr. Die offizielle Wahlausschreibung wird den 
Mitgliedern per Post zugestellt und hängt zusätz-
lich im Rotkreuzhaus aus. Wir bitten um zahlreiches 
Erscheinen und rege Beteiligung.

Am 19.3 2013 findet dann um 19 Uhr in der Alten 
Kongresshalle auf der Theresienhöhe die Mitglieder-
versammlung des Münchner Roten Kreuzes mit Wahl 
des Kreisvorstandes statt. Wahlberechtigt sind hier 
neben den aktiven Mitgliedern auch alle Fördermit-
glieder. Die offizielle Wahlausschreibung wird in der 
Tagespresse veröffentlicht.

Deisenhofener Rotes Kreuz beteiligt sich an Typisie-
rungsaktion beim Forstner am 9.3.2013
Am 9.3.2013 findet im Gemeindesaal beim Forst-
ner von 12 bis 16 Uhr eine Typisierungsaktion der 

Leben retten in Oberhaching
Auch 2013 werden die Oberhachinger 
Hausärzte und das Rote Kreuz wieder  
Termine anbieten. 

Die restlichen Termine 2013: 
■	18. April, 18. Juli, 17. Oktober 2013, jeweils von 19 bis 
21 Uhr im Deisenhofener Rotkreuzhaus.Anmeldung für 
alle Termine unter Telefon 62819333 (Anrufbeantwor-
ter) oder defi@brk-deisenhofen.de.
Ein neues Infoplakat informiert über die Termine. 
Möchten Sie es bei sich aufhängen? Sagen Sie uns 
einfach kurz Bescheid, wir versorgen Sie umgehend!

Deisenhofener Rotkreuzler leisten 2012 über 4500 
ehrenamtliche Stunden
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des Dei-
senhofener Roten Kreuzes haben im Jahr 2012 über 
4500 ehrenamtliche Einsatzstunden geleistet. 1.700 
Stunden fielen allein für Sanitätsdienste bei Veranstal-
tungen in Oberhaching und München an. 600 Stun-
den leisteten die Helfer des Küchenteams, etwa 1.200 
Stunden verbrachten die Helfer mit Ausbildung und 
Übung für den Ernstfall. 200 Stunden entfielen auf die 
Öffentlichkeitsarbeit, 450 Stunden auf die Verwaltung 
und 350 Stunden auf sonstige Aufgaben wie Pflege 
von Haus und Material. Herzlichen Dank an alle, die 
zu diesem Erfolg beigetragen haben!

Jubiläumsjahr 2013: 
150 Jahre Rotes Kreuz in Deutschland
2013 ist ein besonderes Rotkreuzjahr: Seit 150 Jahren 
gibt es das Rote Kreuz in Deutschland. Unmittelbar 
nach der internationalen Rotkreuzkonferenz von 
1863 hatte sich der Württembergische Sanitätsver-
ein gegründet. Die Idee zu einer internationalen 
Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung hatte der 
Schweizer Kaufmann Henry Dunant, nachdem er 
1859 auf dem Schlachtfeld von Solferino schreckliche 
Erfahrungen gemacht hatte. 

Alle Informationen zur Geschichte und den Leistun-
gen des Roten Kreuzes finden Sie auf der Jubiläums-
webseite 150jahre.drk.de im Internet.

Rotes Kreuz Deisenhofen
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Traditionell hatte die Freiwillige 
Feuerwehr Oberhaching zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung am 06. 
Januar 2013 eingeladen. 

Vorstand Klaus Dexl begrüßte neben den zahlreich 
erschienenen Feuerwehrkameraden und Ehrengäs-
ten u.a. den 1. Bürgermeister Stefan Schelle sowie 
den Kreisbrandrat Josef Vielhuber (Aktives Mitglied 
der der Feuerwehr Oberhaching).
Nach der Begrüßung gab Vorstand Dexl einen kurzen 
Überblick über die Vereinsaktivitäten im vergange-
nen Jahr: u.a. erfolgreiche Teilnahme am Skirennen 
der Landkreisfeuerwehren (7. Platz), Grillfest, Flori-
anstag, Teilnahme am Stockschützenturnier, um nur 
einige der vielen Aktivitäten zu nennen. Im Anschluss 
bedankte sich Klaus Dexl bei der Gemeinde Ober-
haching, allen voran beim 1. Bürgermeister Stefan 
Schelle für die stets gute Zusammenarbeit.
Dem Bericht des Kommandanten Helmut Zoppelt 
war zu entnehmen, dass im Jahr 2012 die Aktiven 
zu insgesamt 105 (Vorjahr 109) Feuerwehreinsätzen 
ausrücken mussten. Damit bewegten sich die Einsatz-
zahlen auf Vorjahresniveau. 

Dass die Aus- und Fortbildung bei der Feuerwehr 
Oberhaching einen hohen Stellenwert hat, zeigen 
auch wieder die geleistete Übungsstunden. Ne-
ben den regulären Monats- und Sonderübungen 
besuchen die Aktiven immer wieder Lehrgänge 
an den staatlichen Feuerwehrschulen oder an der 
Feuerwehrschule des Landkreises München in Haar. 
Insgesamt wurden in 2012 rund 4.830 Stunden für 
das ehrenamtliche Engagement aufgewendet. Gleich 
drei Gruppen legten in 2012 eine Leistungsprüfung 
im Löschaufbau ab. „Ich habe selten so eine Leis-
tungsprüfung abgenommen, bei der die Teilnehmer 
so Hand in Hand gearbeitet haben wie in Oberha-
ching!“ so ein Schiedsrichter bei der Prüfungsabnah-
me.- Zoppelt berichtete darüber hinaus auch über die 
neuesten Anschaffungen und über den Fortschritt 
bei der laufenden Modernisierung des Feuerwehr-
gerätehauses. Mit dem Dank an Vorstand Klaus Dexl, 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Oberhaching, 06. Januar 2013

Max Müller (Stellvertretender Kommandant) für die 
gute Zusammenarbeit sowie an Bürgermeister Stefan 
Schelle für die gute Kooperation beendete der Kom-
mandant seinen Bericht. 

Im Anschluss gaben der Schriftführer Michael Piendl 
und der Kassier Hans Kosak einen kurzen Überblick 
über das vergangene Jahr.

Bürgermeister Stefan Schelle brachte in seinen Ausfüh-
rungen einen kurzen Abriss über die aktuelle Situation 
innerhalb der Gemeinde zum Vortrag und übermittelte 
den Dank von Verwaltung und Gemeinderat an die 
Feuerwehr Oberhaching. Die Freiwillige Feuerwehr 
Oberhaching sorgt innerhalb der Gemeinde für die 
Schlagkräftigkeit, die man für alle möglichen Arten 
von Notfällen abrufen kann. „Sehr erfreulich“ so Schel-
le, „ist unverändert die sehr gute Nachwuchsarbeit der 
Feuerwehr Oberhaching!“. Ehrenamtliches Engage-
ment, gerade bei den Jugendlichen, ist heute keine 
Selbstverständlichkeit mehr. 

Da der bisherige stellvertretende Kommandant Max 
Müller aus persönlichen Gründen sein Amt zur Verfü-
gung gestellt hat, wurden Neuwahlen durchgeführt. 
Mit klarer Mehrheit wurde Andreas Schwankl zum 
,neuen stellvertretenden Kommandanten gewählt. 
Zoppelt und Schelle bedankten sich bei Max Müller für 
die langjährige engagierte Tätigkeit in der Feuerwehr.
Im Anschluss ehrten Vorstand Klaus Dexl und der 
Kommandant Helmut Zoppelt langjährige Mitglieder: 
Leopold Reiter (40 Jahre), Wilhelm Wichtlhuber (40 
Jahre), Franz Riolfi (30 Jahre), Andreas Diehl (30 Jahre), 
Johann Groß (30 Jahre) und Stefan Schlecht für 30 
Jahre sowie Wolfgang Huber und Klaus Dexl für 25 
Jahre aktiven Dienst. 
Dexl hob in diesem Zusammenhang hervor, dass in 
2013 viele ortsansässige Firmen schon seit mehr als 
20 Jahren als fördernde Mitglieder die Feuerwehr un-
terstützen und bedankte sich für deren Engagement.
Mit dem Leitspruch der Feuerwehren „Gott zur Ehr‘, 
dem nächsten zur Wehr!“, beendete Klaus Dexl die 
diesjährige Jahreshauptversammlung.
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Alpenverein Sektion Gleißental

m), Kluidhöhe (2679 m), Stellkopf (2851 m), Krahköpfe 
(2844 m), Sadnig (2745 m), die alle vom Haus aus be-
gangen werden können. Die Aufstiegszeiten betragen 
3 bis 3,5 Stunden, Tourenführer ist der Fuchs Josef (089 
6133219). 

Rodelausflug Buchsteinhütte 
■ 24. Februar (Sonntag) 
Zusammen mit dem Wittmann Julius (089 6133156) 
beginnt der Aufstieg bei der Winterstube nahe Wild-
bad Kreuth und führt den Schwarzbach entlang. Kurz 
vor der Schwarzentenn Alm biegen wir Richtung Buch-
steinhütte ab. Nach der Hütteneinkehr beginnt das 
Vergnügen der 6 km langen Rodelabfahrt: das erste 
Stück zügig, nach der Einmündung in die Forststraße 
zur Schwarzentenn Alm geht es gemütlicher weiter. 
Für die 400 Hm werden rund 1,5 Stunden benötigt. 

Tagesschitour auf die Sagtalerspitze (2241m) 
■ 02. März (Samstag) 
Diese Tagestour in den Kitzbühler Alpen führt die 
Hesener Uschi (089 45164464). Von Inneralpbach aus 
gehen wir in rund 3,5 Stunden über die Greitalm, zu-
letzt zu Fuß, zum Gipfelkreuz auf der Sagtalerspitze. 

Bergwanderungen 
■ Jeden Donnerstag bei schönem Wetter! 
Näheres am Mittwochabend davor ab 20:00 Uhr bei: 
Müller Christel 089 6132378 oder 
Brückmann Erika 089 6123736 

Weitere Informationen
Geschäftsstelle im Schützenhaus Oberhaching, Tisinstraße 8, 
Telefon 089 66665929. Das Büro ist – außer in den Schulferi-
en – jeden Dienstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt. Im 
Internet finden Sie uns unter www.alpenverein-gleissental.de, 
unsere Email-Adresse lautet info@alpenverein-gleissental.de!

Hier ein Überblick der Veran-
staltungen des kommenden 
Monats! 

Schitouren in den Tuxer Alpen
■ 08. Februar bis 10. Februar (Freitag bis Sonntag) 
Die Tuxer Alpen gehören zu den vielbesuchten Zielen 
während der Schitourensaison. Vom Stützpunkt 
Weidener Hütte aus sind die Halslspitze (2574 m), der 
Rastkogel (2762 m) und das Horbachjoch (2515 m) 
unsere Ziele. Die Touren mit Aufstiegszeiten von 3,5 
bis 4 Stunden werden von der Hesener Uschi (089 
45164464) geführt. 

Jahreshauptversammlung
■ 15. Februar (Freitag) um 20:00 Uhr
Hiermit ergeht an alle Mitglieder der SEKTION GLEIS-
SENTAL die Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 15. Februar 2013 um 20:00 Uhr beim 
Weißbräu, 82041 Deisenhofen, Hubertusplatz 5. 

Tagesschitour auf die Rappenklammspitze (1835m)
■ 16. Februar (Samstag) 
 Der Kenzel Matthias (08041 4491088 oder 0162 
1700721) führt diese Tour im Karwendel. Von Hinterriß 
wandern wir in das Rhontal. Bei den Rhontal Almen 
schlagen wir den Weg durch den steileren, lichten 
Wald zum Sattel zwischen Hochalpkopf und unse-
rer Rappenklammspitze ein. Von dort leitet uns der 
Rücken zum Schidepot. Ab diesem können wir - bei 
guten Verhältnissen - den Gipfel durch kurze, leichte 
Kletterei erreichen. Die Aufstiegszeit für die 900 Hm 
beträgt 2,5 bis 3 Stunden. 

Schitourenwoche Astental 
■ 17. Februar bis 22. Februar (Sonntag bis Freitag) 
Das Astental zählt zu den schönsten Schitourengebie-
ten Kärntens. Man findet hier überwiegend baumfreies 
südseitiges Gelände mit sanft geformten Gipfeln, aber 
auch nordseitige anspruchsvolle Touren. Als Stütz-
punkt nutzen wir das 1850m hoch gelegene Alpen-
gasthaus Sadnig. Mögliche Ziele sind: Mohar (2604 
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A 
 

Abfall- und Wertstoffentsorgung
1.	Wertstoffhof am Grünwalder Weg 26
	 Öffnungszeiten: 
	 Di. 14:00 - 20:00 Uhr, Do. 09:00 - 13:00 Uhr,
	 Fr. 14:00 - 19:00 Uhr, Sa, 09:00 - 13:00 Uhr
2. Neun Container Standorte für Glas
	 Einwurfzeiten täglich von 07:00-19:00 Uhr außer an Sonn-  

und Feiertagen
3. Haushaltsnahe Entsorgung von:
	 Papier- und Pappe: alle 4 Wochen über die grüne Tonne
	 Biomüll: alle 2 Wochen über die braune Tonne
	 Restmüll: alle 2 Wochen über die graue Tonne
	 Leichtverpackung: alle 2 Wochen über den „gelben Sack“
Die Abfuhrtermine hierfür entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender, 
erhältlich im Rathaus (Bürgerbüro) oder als download unter 
www.oberhaching.de
Bei Fragen zur Abfallwirtschaft wenden Sie sich bitte an Fr. Rieß, 
Tel. 61377188

Agenda 21 Oberhaching
Das Ziel der Lokalen Agenda 21 Oberhaching ist es, eine nachhal-
tige und zukunftsfähige Entwicklung der Gemeinde überparteilich 
und überkonfessionell mitzugestalten. Wenn Sie sich daran betei-
ligen wollen, wenden Sie sich bitte an den Agenda-Sprecher 
Herr Jörg Koppen oder direkt an einen Arbeitskreis
AK Natur und Landwirtschaft
Eike Hagenguth, Tel. 6132564, Eike.Hagenguth@web.de
AK Energie und Klimaschutz
Christian Streibel, Tel. 62831987, christian.streibel@gmx.de
AK Verkehr
Jörg Koppen, Tel. 6133865, joerg.koppen@web.de
AK Soziale Partnerschaft
Dorlies Robert, Tel. 6132926, Fam.Robert@gmx.de 

Alzheimer-Gesellschaft Landkreis München Süd e.V.
Selbsthilfe Netzwerk Demenz, 82008 Unterhaching, Münchner 
Str. 1, Tel. 9924 8116, Hr. Hoerner, kontakt@aglms.de
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige – s. u. Nachbar-
schaftshilfe
 
B 

 
Biberger-Bürgerbus
Preise	 Kinder	 Erwachsene
Einzelfahrschein	 0,60 EUR	 1 ,– EUR
Monatskarte	 7 ,– EUR	 12 ,– EUR
Jahreskarte	 25 ,– EUR	 120 ,– EUR
Der aktuell gültige Fahrplan und die Fahrtroute kann im In-
ternet unter www.bibergerbuergerbus.de eingesehen werden.

Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek, Pestalozzistr. 16
Tel. 61377-155, Fax 61377-220, bibliothek@oberhaching.de, 
www.oberhaching.de
Öffnungszeiten:
Mo.	 10:00 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
Di.	 10:00 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
Do.	 10:00 - 13:30 Uhr und 15:00 - 20:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr

C  
 

Caritas Altenheim St. Rita
Innerer Stockweg 6, Tel. 61397-0, Heimleitung: Frau Hahn

Informationsmöglichkeiten im Caritas Altenheim St. Rita
Um umfassende Informationen zum St. Rita Heim, dem 
Tagesablauf in unserem Haus, zu den Angeboten, Zim-
mer- bzw. Appartements-Typen und den Modalitäten bei 
Anmeldung und Umzug zu erhalten, vereinbaren Sie bitte 
telefonisch einen Gesprächstermin mit Frau Hahn (Heimlei-
tung, zu erreichen über die Verwaltung, Tel. 61397-0). Sehr 
gerne zeigen wir Ihnen bei einem individuell vereinbarten 
Gespräch auch die Räumlichkeiten und Außenanlagen unse-
res St. Rita Heimes.

Geragogischer Dienst
Neben den offenen Bildungsangeboten im Altenheim St. 
Rita bestehen als zentrales Angebotsspektrum des geragogi-
schen Dienstes differenzierte Förderangebote für an Demenz 
erkrankte, geistig desorientierte und körperbehinderte 
Heimbewohner. Diese kostenlosen Angebote stehen allen 
Bürgern der Gemeinde offen! Informieren Sie sich frühzeitig 
über unsere Angebote in Ihrer Nähe.
Hr. Maderer/Hr. Krämer, Tel. 61397210/613970

Kurzzeitpflege im Caritas Altenheim St. Rita
Prinzipiell ist im Caritas Altenheim St. Rita Kurzzeitpflege 
gemäß § 42 SGB XI möglich. Die Kurzzeitpflegeplätze sind 
dabei in die Wohnbereiche unseres Hauses eingebunden. 
Eine mögliche Kurzzeitpflege ist entsprechend davon abhän-
gig, ob Appartements bzw. Zimmer auf den Wohnbereichen 
frei sind. Bei etwaigem Bedarf informieren Sie sich bitte bei 
der Heimleitung oder der Pflegedienstleitung. 
Heimleitung Frau Hahn, Pflegedienstleitung: N.N. 

KUBOS
Kontakt Und Beratungsstelle Oberhaching für Senioren im  
1. Stock, Zi. A110 des Altenheimes St. Rita, Innerer Stock-
weg 6, Hr. Maderer, Tel. 61397210
Zielgruppen der Beratung sind insbesondere:
•	Ältere Bürger der Gemeinde Oberhaching, die einen Hilfe- 
	 bedarf haben, ohne dabei sofort an eine stationäre Unter- 
	 bringung zu denken.
•	Ältere Bürger der Gemeinde, die sich mit dem Gedanken  
	 tragen, in eine stationäre Unterbringung umzuziehen, ‚ 
	 bzw. deren Angehörige.
•	Angehörige von Bewohnern des Altenheimes St. Rita.
•	Bürger der Gemeinde, deren Angehörige sich im Anfangs-  
	 oder Fortgeschrittenstadium einer Demenz befinden.
Wohnortnahes Angebot, in Zusammenarbeit mit der 
Beratungsstelle des Caritas-Zentrums Taufkirchen und dem 
Sozialamt der Gemeinde. Bei sozialrechtlichen Fragen ist in 
jedem Fall das Sozialamt zu konsultieren.  

Zentrum für Ambulante Hospiz- und Palliativversorgung
der Caritas
Innerer Stockweg 6, 82041 Oberhaching
Tel. 61397170, Fax: 61397165
E-Mail: Ursula.Haeberlein@caritasmuenchen.de
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G  
 

Gemeinde Oberhaching
Alpenstr. 11, Tel. 613770, Fax 6131128, www.oberhaching.de 
Zentraler E-Mail-Posteingang: 
info@oberhaching.de 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00 - 18:00 Uhr 
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo./Mi./Fr.	 08:00 - 12:00 Uhr, 
Di. (durchg.)	08:00 - 16:00 Uhr, 
Do. (durchg.)	07:30 - 18:30 Uhr

Bürgersprechstunde beim 1. Bürgermeister: 
Do. 15:00 - 18:00 Uhr
telef. Anmeldung erforderlich 
E-Mail des 1. Bürgermeisters: 
Stefan.Schelle@oberhaching.de

H  
 

Häckselaktionen der Gemeinde 
Anmeldung ab öffentlicher Bekanntgabe unter Tel. 61377188

Hachinger Tisch
Berechtigt sind Bezieher von Hartz IV- und Grundsicherungsleistungen 
sowie Menschen mit sehr geringem Einkommen bzw. Überschuldung. 
Ansprechpartner für Fragen zur Berechtigung und Verfahren: 
Fr. Laufer, Tel. 61377-179
Ansprechpartner für Spender und Helfer: 
Fr. Weisensee, Tel. 6133210

J

Jugendamt
Koordinierende Kinderschutzstelle (Kokis)
Fr. Sarah Stadler, Dipl. Sozialpädagogin (FH)
Landratsamt München, Kreisjugendamt, www.landkreis–muenchen.de,  
Mariahilfplatz 17, 81541 München, Tel. 6221-2111, Fax 6221-
445111, Zimmer-Nr.: N 2.05, stadlers@lra-m.bayern.de
 
Jugendhilfe
Buchst. A-G: Fr. Riedl, Tel. 62212341, Zi. N 310, Sprechzeit nur 
Di. 9:00 - 12:00 Uhr, Vertretung Fr. Forstner, Tel. 62212831
Buchst. H-Z: Fr. Eger, Tel. 62212794, Zi. 0.21, LRA München, 
Mariahilfplatz 17

Gesundheitsschutz, Gesundheitsberichterstattung,
Gesundheitsförderung und Prävention
Fr. Yvonne Logsch, Kinderkrankenschwester, Tel. 6221-1153, 
Fax 6221-441153, Zimmer-Nr.: N 1.15, logschy@lra-m.bayern.de

Caritas Zentrum Taufkirchen 
Am Bahnsteig 14, Tel. 960517-0, Fax 960517-18
Soziale Beratung
Am Bahnsteig 14, Tel. 960517-0, Fax 960517-18
Schuldnerberatung
Am Bahnsteig 14, Tel. 960517-0, Fax 960517-18
Sozialstation Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Von-Stauffenberg-Straße 39, 82008 Unterhaching 
Tel. 614521-17, Fax 614521-18

Betreuungsgruppen „Herbstwind“:
Mittwochs, 13:00 - 17:00 Uhr im Altersheim St. Rita, 
Stockweg 6 in Oberhaching. Montags, 13:00 - 17:00 Uhr im 
Pfarrheim St. Korbinian, Friedensplatz 3 in Unterhaching. 
Donnerstags, 13:00 - 17:00 Uhr im Pfarrheim St. Brigitta, 
Parkstr. 11 in Unterhaching. 
caritaszentrum@muenchen.de, Tel. 614521-17

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Lindenring 56, 82024 Taufkirchen
Telefonische Anmeldung erfolgt unter: Tel. 612 25 01 
Weitere Informationen unter: www.caritas-taufkirchen.de/eb

E  
 

Eltern- und Jugendberatungsstelle
für den Landkreis München, Orleansplatz 3, 81667 München, 
Tel. 4445400, Fax 309148, beratungsstelle@lra-m.bayern.de

Elterngeld
Beratung hierzu und allen anderen familienpolitischen 
Leistungen: Landratsamt München, Schwangerenberatungs-
stelle, Zi. N 030. Jeden 1. Donnerstag im Monat, 17:30 Uhr, 
Tel. 6221-1136; um Anmeldung wird gebeten.

F  
 

FOL Fachstelle zur Verhinderung von Obdachlosigkeit im 
Landkreis München
Balanstraße 55, 81541 München, ab Ostbahnhof die Buslinie 54 (Lorettoplatz) bis 

zur Haltestelle St. Cajetan Straße (gegenüber V-Markt) oder zu Fuß (ca. 11 Minuten)  

Tel. 672087-19 , Fax -28, fol@awo-kvmucl.de
Fachstelle für pflegende Angehörige 
im Landratsamt München, Paritätischer Wohlfahrtsverband, 
Mariahilfplatz 17, 81541 München
Tel. 6221-2127, Frau Pabst, eva.pabst@paritaet-bayern.de
www.landkreis-muenchen.de

Forstdienststellen
Staatswaldforstrevier Deisenhofener Forst
Förster Michael Schwammberger, Stefanienstr. 29
Sprechzeiten: Di. 13:00 – 14:00 Uhr
Tel. 6131631, Fax 666 55 805, mobil 0174 3321560
Privatwaldforstrevier Sauerlach (auch f. Oberhaching)
Förster Olaf Rahm, Sauerlach, Forststr. 1
Tel. 08104 9124, mobil 0160 5380103

	 Service von A-Z
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J

Jugend aktiv
Bürger helfen jungen Bürgern
Initiative des Agenda-Kreises „Soziale Partnerschaft”
Schwierigkeiten mit der Lehrstelle oder der Suche danach?  
Wir versuchen in Zusammenarbeit mit den Schulen zu helfen!
Fr. Robert, Tel. 6132926, oder Fr. Dr. Krause, Tel. 6132845, 

Jugendtreff A12
Alpenstraße 12, Oberhaching, Tel. 6132683, Fax 66665205, 
buero@jugendtreff-a12.de
Alle aktuellen Termine und die Samstagsaktionen und -Aus-
flüge könnt Ihr auch auf unserer Homepage erfahren: 
www.jugendtreff-a12.de
Allgemeine Öffnungszeiten:
Di. mit Fr. 13:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten:
Beate Geißler (n. Vereinb.), b.geissler@jugendtreff-a12.de
Heidi Mittermayr (n. Vereinb.), mittermayr@jugendtreff-a12.de
Christian Zahler (n. Vereinb.), zahler@jugendtreff-a12.de 

K 

Kindertagesstätten
KiTa Kastanienallee 11, Tel. 61305976
KiTa Bienenkorb, Pfarrweg 7, Tel. 61309141
KiTa Villa Kunterbunt , Äuß. Stockweg 8, Tel. 61305975
KiTa Villa Regenbogen, Am Rain 11, Tel. 61398004
KiTa Bajuwarenring, Bajuwarenring 7, Tel. 62819340
KiTa St. Bartholomäus, Ödenpullacher Str. 23, Tel. 6133588
KiTa Montessori-Kinderhaus, Ödenpullacher Str. 28 
•	Kindergarten, Tel. 6135717
•	Spatzennest, Tel. 64280945
Hort und Mittagsbetreuung, Schulstraße 4, Tel. 63890760  
KiTa Hachinger Spielmäuse e.V., Am Rain 11, Tel. 63893358 

Kulturamt
Rathaus, Alpenstr. 11, Tel. 61377-176, kulturamt@oberhaching.de
Öffnungszeiten: Täglich Mo. mit Do. von 13:00-15:00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Karten gibt es im Bürgerbüro, in der 
Bibliothek und bei der Buchhandlung Kempter.

M 

Musikschule Oberhaching
in der Grundschule Oberhaching, Altes Schulhaus, 1. Stock
Kirchplatz 12, Bürozeiten: Di, Mi, Do, Fr 9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 6130 5431, info@oha-musik.de, www.oha-musik.de

N 

Nachbarschaftshilfe Oberhaching e.V.
Bahnhofplatz 3/ 3. Stock (Seniorenresidenz Deisenhofen), 
82041 Deisenhofen Tel. 121921328
Öffnungszeiten: Di. und Do. von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Nachbarschaftshilfe allgemein; Fr. von 9:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Kindertagespflege (Tagesmütternetzwerk).Das Büro ist mit 
dem Aufzug, also behindertengerecht, zu erreichen.

Kinderpark der Nachbarschaftshilfe Oberhaching 
15 Kinder zwischen 1,5 und ca. 3,5 Jahren werden von 
2 erfahrenen Müttern betreut. 

•	Mo. - Fr. von 08:00 - 12:00 Uhr 
•	Maximale Betreuungsmöglichkeit pro Kind: 
	 3 Vormittage in der Woche 
•	Kosten: 7,- EUR für den Vormittag 
Vorherige Anmeldung bei Fr. Ewald, Tel. 6131903, 
in dringenden Fällen auch kurzfristig.

Kindertagespflegenetz der Nachbarschaftshilfe Oberhaching e. V. 
Das Kindertagespflegenetz bietet Kinderbetreuung im fami-
liären Umfeld. Die Kinderbetreuer (Tagesmütter/-väter) der 
Nachbarschaftshilfe sind für Ihre Tätigkeit qualifiziert und 
bilden sich regelmäßig weiter. 
Das Angebot umfasst:
•	Beratung und Information rund um das Thema  
	 „Kindertagespflege“
•	Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen
•	Pädagogische und organisatorische Unterstützung der  
	 Eltern und Kinderbetreuer/innen
•	Hausbesuche bei den Kinderbetreuer/innen durch eine  
	 pädagogische Fachkraft
•	Unfallversicherung für die Tageskinder und Kinder- 
	 betreuer/innen
•	Ein Pflegegeld von maximal 5,- EUR pro Stunde
•	Zuschüsse für Kinderbetreuer/innen zur Altersvorsorge,  
	 Krankenkasse etc.
•	Vermittlung und Organisation von Qualifizierungs- und  
	 Fortbildungskursen
Neue Tageseltern werden gerne in das Kindertagespflege-
netz aufgenommen. Voraussetzungen wie Qualifikationskurs 
und Erste-Hilfe-Kurs können Sie erwerben. Die Kosten 
hierfür werden rückwirkend erstattet. Ansprechpartnerin ist 
Fr. Stefanie Hottarek, Tel. 121921-328

Alten- und Krankenbetreuung 
•	Wir begleiten Sie bei Behördengängen, Einkäufen,  
	 Arztbesuchen oder Spaziergängen.
•	Wir fahren Sie mit dem Auto, wenn Sie schlecht zu Fuß sind.
•	Wir besuchen Sie zu Hause und betreuen auch Kranke.
•	Wir erledigen kleine Dienste im Haushalt.
Wer Hilfe braucht oder selbst helfen will, wendet sich bitte an:  
Fr. Mühlbauer, Tel. 6134895 

Senioren und Behindertenarbeit 
Freizeiten
Unsere Tagesausflüge verbinden wir immer mit einer gemütli-
chen Kaffeepause oder einer deftigen Brotzeit. Die mehrtägigen 
Ferienfreizeiten finden bei Rollstuhlfahrern und gehbehinderten 
Senioren großen Anklang und werden von einem fürsorglichen und 
routinierten Team betreut. Wer Lust hat teilzunehmen oder als Hel-
fer mitzufahren meldet sich bei Ruth Frimmer, Tel. 0171 2101276

Bastelgruppe
Unsere Bastelgruppe unter der Leitung von Frau Frimmer trifft sich im 
St. Rita Heim. Die durchwegs ansprechenden Ergebnisse werden zur 
Deko im Heim oder zum Verkauf beim Basar verwendet. Bastelfreudige 
Senioren aber auch jüngere Helfer sind immer herzlich willkommen. 
Die Termine erfahren sie unter Tel. 0171 2101276, Ruth Frimmer.

Hospizkreis
Der Hospizkreis der Nachbarschaftshilfe Oberhaching arbeitet 
ehrenamtlich und überkonfessionell. Speziell für diese Aufgaben 
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DEUTSCHEN RENTENVERS. BAYERN SÜD (Arbeiter) bzw.  
DEUTSCHEN RENTENVERS. BUND (Angestellte) durchgeführt. 

S 

Schwimmbad
in der Sportschule Oberhaching, Im Loh 2, Tel. 613840
Öffnungszeiten:
Di. und Do. 15:00 - 20:00 Uhr
Ende des Saunabetriebes:
Di. und Do. 20:00 Uhr
Gebühren für das Bürgerschwimmen ab 01.01.2010:		
Preise:	  	 Quartal		 Jahreskarte
Erwachsene		  50,- EUR		 180,- EUR
Familien/Alleinerziehende	
(mit Kindern bis 18 J.)		  70,- EUR		 230,- EUR
Senioren ab dem 65. Lj.
und alle Rentner		  35,- EUR		 125,- EUR 
Schwerbehinderte, Studenten, Schüler (bis 18 J.),	 Sozialhilfe-
empfänger, Arbeitslose		  20,- EUR		  75,- EUR

Sozialhilfe allgemein:
Landratsamt München, Fr. Stadler, Tel. 6221-2340, ZiNr. B 224, 
Sprechzeiten: Mo. 14:00 - 16:00 Uhr und Di. - Fr. 09:00 - 10:00 Uhr

Sozialer Bürgerservice: Landratsamt München
Ansprechpartner/innen:
Frau Mahner, 	Tel. 6221-2404
Frau Höltl, Tel. 6221-2392
Fr.Mirwald Heike, Tel. 6221-2134
Fr. Dalichow, Tel. 6221-2781

V

Volkshochschule Oberhaching e.V.
Kastanienallee 18, 82041 Oberhaching
Tel. 15923837-0 (-10/ -11), Fax 6252904,  
info@vhs-oberhaching.de, www.vhs-oberhaching.de 

W 
Wasserwerk Oberhaching
Notrufnummern
Während der Dienstzeit (Rathaus): Tel. 61377129
Außerh. der Dienstzeit: Tel. 61377777, Mobil 0171 4520182

Wasserwerk Oberbiberg
Notrufnummern
Während der Dienstzeit (Zweckverband): Tel. 08176 7059
Außerhalb der Dienstzeit: Hr. Mayer, Mobil 0177 4493761

Wohnungsanpassung
Stets zu Hause in der vertrauten Umgebung leben – das wünschen 
sich sicher auch Sie. Um dieses Ziel trotz fortgeschrittenem 
Alter, einer Erkrankung oder einer Behinderung erreichen 
zu können, ist oft die Anpassung der Wohnung an die 
veränderten Bedingungen notwendig. Beratung, Planung 
und Begleitung erhalten auch Landkreisbürger bei dem 
Verein Stadtteilarbeit, Beratungsstelle Wohnen, Tel. 357043, 
E-Mail: be-wohnen@verein-stadtteilarbeit.de, Info’s im 
Internet: www.beratungsstelle-wohnen.de

ausgebildete HospizhelferInnen begleiten sowohl Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase als auch deren Angehörige. Durch per-
sönliche Zuwendung ermöglichen sie ein würdevolles Leben bis 
zuletzt und ein Abschiednehmen in der vertrauten Umgebung. 
Die enge Zusammenarbeit mit dem Ambulanten Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst der Caritas Taufkirchen macht auch 
Schmerztherapie und Symptomkontrolle möglich. Auf Wunsch 
wird die Familie über den Tod des Angehörigen hinaus begleitet. 
Kontakt Hospizkreis: Franziska Müller, Tel. 6134181 

Hilfsmittellager
Aus unserem Hilfsmittellager stehen zur kostenlosen Benüt-
zung folgende Geräte zur Verfügung: Rollstühle, Rollatoren 
(Gehwagen), Toilettenstühle, Toilettenaufsätze, Gehhilfen, 
Krücken, Krankenbetten u.v.m.. Außerdem gibt es ein Dreirad 
für Erwachsene und mehrere Rollfiets (Rollstuhl mit angebau-
tem Fahrrad). Wir beraten Sie gerne und machen Sie und Ihre 
Angehörigen mit den Hilfsmitteln vertraut. Unsere Hilfe bieten 
wir allen Bürgern der Gemeinde ehrenamtlich und kostenlos an. 
Das Betreuerteam: Ruth Frimmer, Tel. 01712101276 und Andrea 
Steinberg, Tel. 61398232

Selbsthilfe - Gruppe für pflegende Angehörige
Zielgruppe sind vorwiegend Angehörige von Demenzkranken, 
aber auch alle diejenigen, die mit der Pflege ihrer Angehörigen 
stark belastet sind, sich mit Gleichgesinnten austauschen wollen 
und gegenseitige Unterstützung brauchen oder sich ganz einfach 
von ihren Sorgen für zwei Stunden ablenken lassen möchten. 
Für Kaffee, Tee und Kuchen ist gesorgt. Diese Gesprächsrunde ist 
ein Gemeinschaftsprojekt der Nachbarschaftshilfe Oberhaching, 
der Fachstelle für pflegende Angehörige des Landkreises und der 
Alzheimer-Gesellschaft Landkreis München Süd. Jeweils jeden 
dritten Mittwoch im Monat von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr kommt 
die Gruppe zusammen. Die Treffen finden in der Seniorenresidenz 
Bahnhofplatz 3 statt.Wer seine zu pflegenden Angehörigen 
während dieser Zeit betreuen lassen möchte, wendet sich an 
die „Herbstwind-Gruppe“, Tel 9924 8116, die zu gleicher Zeit im 
St. Rita-Heim ihren Betreuungsnachmittag für Demenzkranke 
durchführt.

Vermittlung von Babysittern
Gemeinsam mit der VHS hat die NBH einen Kurs für Babysitter 
durchgeführt. Diese engagierten Jugendlichen werden von uns 
bei der Kontaktaufnahme mit interessierten Eltern unterstützt 
und die Erstkontakte begleitet. Bei Anfragen sowohl von Baby-
sittern als auch Eltern die ihrer Kinder betreuen lassen wollen 
wenden Sie sich bitte an
Frau Maulhardt Tel. 38102604 

Naturbad Furth
Freunde Further Bad e.V.
Info-Tel. 613 05 053 oder www.furtherbad.de

R 

Rentenantrag
Rentenantragstellung im Rathaus, Service nach telefoni-
scher Terminabsprache: Fr. Laufer, Tel. 61377179
Rentenberatungen werden - nach wie vor - von der  
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Regelmäßig wiederkehrende Termine

Organisation	 Art und Ort des Termins	 Wochentag	 Uhrzeit

Allg. Dt. Fahrrad-Club (ADFC)	 Radlstammtisch, Rest. Aphrodite, Bhf.-Platz	 jd. 3. Do./Monat	 18:30 
Bund Naturschutz	 Monatstreff im evang. Gemeindehaus	 jd. 2. Do./Monat	 19:30
Caritas-Altenheim St. Rita	 Versch. Aktivitäten; siehe jeweils KybergKALENDER	 Mo. – Fr.
DAV Sektion Gleißental	 Vereinsabend, Weißbräu	 Fr.	 20:00
	 Geschäftsstelle, Schützenhaus, Tisinstr. 8	 Di.	 09:30 - 12:00
FC Deisenhofen	 Geschäftsstelle, Am Sportplatz	 Mi.	 17:00 - 19:00
	 Fußballkindergarten	 Fr.	 14:30 - 16:30
Freunde Further Bad 	 Stammtisch Pizzeria Bad Furth	  jd. 1. Do./Monat	 19:00
IGAO	 Monatstreffen, Kandler, Oberbiberg	 am. 2. So./Monat	 20:00
Gleißentaler Stockschützen	 Spielbetrieb Am Sportplatz	 Mi./Fr.-So./Feiertag	 ab 14:00
Gospel Feelings, Kirchenchor	 Evang. Gemeindehaus	 Mo.	 20:00 - 22:00
Handspinngilde Oberhaching	 Wagnerhaus 	 jd. 2. Do.	 19:00
Jugendtreff A12	 Öffnungszeiten / Offene Treffs	 Di. – Fr.	 13:00 - 19:00
Jugendrotkreuz	 13-16 Jahre, Rotkreuzhaus	 Mi.	 17:30 - 19:00
	 11-13 Jahre, Rotkreuzhaus	 Fr.	 17:00 - 18:30
Kinderchor	 Chorprobe Pfarrheim St. Bartholomäus 	 Mo.	 14:00 - 15:00
	 Chorprobe Gymnasium	 Mi.	 15:30 - 16:45
	 Chorprobe Evang. Gemeindehaus	 Di.	 17:30 - 18:15
Kirchenchor St. Stephan	 Saal Altes Schulhaus Oberhaching	 Mi.	 20:00
Kirchenchor St. Bartholomäus	 Pfarrheim St. Bartholomäus	 Mi. (außer i. d. Ferien)	 19:45
Kirchenchor Zum guten Hirten	 Chorprobe, Ev. Gemeindehaus	 Do.	 20:00 
Nachbarschaftshilfe Oha	 Beratung für Menschen mit Behinderung 
	 Bahnhofsplatz 3, 3. Stock	 jd. 2. Die./Monat	 14:00 – 16:00
Orchester Hachinger Tal	 bei H. Fix, Deisenhofen	 Fr.	 18:30
Sängerzunft Deisenhofen	 Probeabend, Weißbräu	 Di.	 20:00
Schachfreunde Deisenhofen	 Evang. Gemeindehaus	 Fr.	 19:00
Schach-Jugend Deisenhofen	 Evang. Gemeindehaus	 Fr.	 18:00 - 19:00
Schützenfreunde Oberhaching	 Training und Vereinsabend: Jugend	 Fr.	 18:00
	 Erwachsene	 Fr.	 19:00
Seniorenkreis	 Evang. Gemeindehaus	 1. Mo./Monat	 14:30
Senioren-Spieletreff	 Spielenachmittag, Pestalozzistr. 9	 jeden Do.	 14:00 
Skatfreunde Oberhaching	 Vereinsgaststätte des FCDeisenhofen	 Do.	 19:00
Squashclub Deisenhofen	 Jugendtraining	 Fr.	 15:00 - 18:00
Tanzgruppe	 Pfarrheim St. Bartholomäus	 Sa.	 18:00 - 19:30
Tanzkreis des TSV	 Aufbaukurs (nicht i. d. Ferien), Grundsch. Deisenhofen	 Mi./Fr	 19:00
Trachtenverein	 Plattlerprobe Jugendliche	 Mi.	 18:00	
	 Erwachsene, Proberaum KiGa Kastanienallee	 Mi.	 20:00
TSV Geschäftsstelle	 Kastanienallee 18	 Mo.	 10:00 - 12:00	
	 Tel. 6136633, info@tsv-oberhaching.de	 Di./Do.	 17:00 - 19:00
VdK Ortsverband	 Stammtisch Gaststätte Schinkenpeter, Kirchplatz	 jd. 2. Di. i. Mo. 
VFWO	 Stammtisch: Hachinger Hof	 jd. letzten Do.
		  im Monat	 19:30
Heimatfreunde Wagnerhaus	 Wagnerhaus, Führung zur vollen Stunde	 1. So./Monat	 14:00 - 17:00
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Miet-/Kaufangebote & -gesuche

Suche ruhige, helle 2–Zi-Whg mit Balkon oder Garten 
in Oberh./Deisenhofen/Furth. Tel. 0176 18988803

Wir suchen zum Kauf ein Grundstück oder Haus 
- gerne renovierungsbedürftig - in Oberhaching/Dei-
senhofen. Familie mit 4 Kindern aus dem Ort braucht 
dringend mehr Platz. Tel. 0172 8576464

Oberhachinger Familie (Pilot, Beamtin, Zwillinge 4J) 
sucht in Oberhaching ab sofort 4-Zi. EG-ETW/RH 
zum Kauf o. Miete. Tel. 6131946.

Suche 1-2 Zimmer, Einliegerwohnung, Ferienwoh-
nung o.ä. in Oberhaching u.U. von 1.3. oder 1.4. bis 
Dezember zur Zwischenmiete, bis mein neues Zu-
hause fertiggestellt ist. Tel. 0178 3505529 oder info@
glueckstein.net

Suche mind. 2-Zimmer-Whg. zum Kauf in OHA/
Deisenhofen mit TG-Stellplatz, keine EG-Whg. 
Tel. 08102 777186

Suche Garagenstellplatz für Oldtimer in Oberha-
ching/Deisenhofen oder angrenzenden Gemeinden. 
Tel. 0172 8523673

Ortsmitte Oha, 2 Zi Whg, EBK, Balkon,Kellerabt, TG, 
ca. 61qm, von priv. ab 01.03, WM 860 EUR, 
Tel. 089 6134512

Suche EG-Wohnung mit eigenem Garten z. Kauf 
oder z. Miete (m. Vorkaufsrecht?) für mich (w, 
Kunsthist.) u. meinen Hund (braver kastr. Maremmano-
Mischling) Tel. 0176 52555235 

Ehepaar aus Oberhaching mit einjährigem Sohn 
sucht 4-Zi.-Whg. mit Balkon od. Garten in Oberh./
Deisenh./Furth. Tel. 0170 951 5858

Sonstiges

Lernprobleme? Prüfungsängste? Hilfe durch prof. 
Lerncoaching Tel. 63854526  www.lw-coaching.de

Professionelle Nachhilfe engl./franz. Tel. 63854526,  
www.lw-coaching.de

Zuverlässige Putzfrau sucht Putzstelle. Büro, Treppe, 
etc., auch auf Rechnung. Tel. 0152 33545086

Zuverlässige Putzfrau sucht Putzstelle. Tel. 32164474

Suche Hilfe für leichte Hausarbeiten ca. 2 St./Woche. 
Tel. 6132515

Klavierunterricht für Anfänger und Fortgeschrittene 
(Kinder und Erw.) Tel. 0179 5086513, Franz Schottky

AUPAIR: Kolumbianerin, 22, Dipl. Kinderpsycho-
login, sucht Familie, Tel. 0176 39874357 oder r123.
julian@gmail.com

Deutschsprachige Haushaltshilfe für 2-Personen-
Haushalt in Oberhaching per sofort gesucht. Arbeits-
zeit von montags bis donnerstags 12-16 Uhr mit PKW 
und Lohnsteuerkarte. Tel. 0172 6917912

Oberhachinger Familie sucht erfahrene und zuver-
lässige Putzfrau und Bügelfee (ca. 4 Stunden pro 
Woche). Tel. 63892261

Sehr liebe und ruhige Collie-Lady (13 J.) sucht für ab 
und zu tagsüber ruhiges, ebenerdiges Plätzchen zur 
Betreuung. Tel. 0176 62094545

Prof. Englischnachhilfe in allen Stufen, Abiturvorbe-
reitung. Sie erreichen mich unter Tel. 0171 2628062

Suche zum Kaufen/Pachten/Mieten kleine Ackerfläche 
zur Selbstversorgung. Tel. 0175 7887691








